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WER · WAS · WIE · WO · WANN

Bürgermeister Wolfgang Lahl, nach Vereinbarung
Telefon (0 71 57) 12 90-40

Ortsvorsteher Thomas Müller
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorsteherin Silvia Bühler
Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten: Gemeindeverwaltung
Montag: 8.30 bis 15.00 Uhr
 durchgehend
Dienstag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 bis 18.30 Uhr
Freitags: 8.30 bis 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Breitenstein
Dienstag 14.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.30 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 12 90 - 1 95

Ortsverwaltung Neuweiler
Dienstag, Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 8.00 bis 10.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 12 90 - 1 91

Bürgertelefon
(0 71 57) 12 90-0

Flüchtlings-/Integrationsbeauftragte
Colleen Viehrig, Telefon (01 75) 5 77 99 48
E-Mail:  colleen.viehrig@weil-im-schoenbuch.de

Cornelia Kreuzer, Telefon (01 51) 12 48 97 75
E-Mail: cornelia.kreuzer@holzgerlingen.de

Sprechzeiten im Lachental
Dienstag: 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr
sowie nach telefonischer Voranmeldung.

Internet
http://www.weil-im-schoenbuch.de

Mail
bettina.feth@weil-im-schoenbuch.de

Forstrevier
Donnerstag 16.30 bis 18.00 Uhr
 Pforte Rathaus

Weil im Schönbuch
Carl-Zeiss-Straße 12

Öffnungszeiten:
Mittwoch/Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 15.00 Uhr

Mülltelefon/Beratung
Telefon (0 70 31) 6 63-15 50

Gemeinderat ............................................................ 5

Standesamt/Jubilare ............................................... 8

Gemeindeverwaltung informiert .............................. 6

Kirchen ....................................................................17

Schulen .................................................................. 13

Soziale Dienste ...................................................... 15

SWA/Begegnungsstätte .......................................... 9

Vereine ................................................................... 22

Verschenkbörse ....................................................... 9

Ärztliche Notfallpraxen
an den Wochenenden
Notfallpraxis Filder: Im Haberschlai 7,
Filderstadt-Bonlanden,
Telefon (07 11) 6 01 30 60
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ab 19.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8.00 Uhr bis
23.00 Uhr:
Wochenende/Feiertage: Freitagabend und
Vorfeiertag von 19.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Notfallpraxis Sindelfingen:
Arthur-Gruber-Str. 70, Tel.: 116 117
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:  
Kostenfreie Rufnummer 11 61 17. 
Montag–Freitag 9.00–19.00 Uhr: docdirekt – 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzliche Versicherte unter (07 11) 96 58 97 00

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer: 01806-070711

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Notfallpraxis an der  
Universitätsklinik Tübingen

Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer (01806) 070711

Kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am  
Klinikum Böblingen
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 19.00 bis 22.30 Uhr
Sa. und Feiertage: 8.30 bis 22.00 Uhr
So. 8.30 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: (0 18 06) 07 03 10

Zahnärzlicher Notdienst
Der zahnhärztliche Notfalldienst ist zu erfragen un-
ter der Telefonnummer (0711) 7877-722.

Notrufe
Feuer 112

Polizei 110

Polizeiposten (0 70 31) 67 70 00 
Schönaich

Wasser/ENBW (08 00) 36 29-497

Strom/ENBW (08 00) 36 29-477

Gas/ENBW (08 00) 36 29-447

TV-Breitbandkabel/ (02 21) 
Unitymedia 46 61 91 00

Apothekenbereitschaft

Die Notdienstbereitschaft beginnt am an-
gegebenen Tag um 8.30 Uhr morgens und 
endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. 

Außerhalb der gesetzlichen Ladenschluss-
zeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 Euro.

16. Mai 2019
Fortuna-Apotheke Dettenhausen
Störrenstr. 35
72135 Dettenhausen
Telefon (0 71 57) 6 10 15

Apotheke am Marktplatz Sindelf ngen
Marktplatz 4
71063 Sindelf ngen (Mitte)
Telefon (0 70 31) 81 45 37

17. Mai 2019
Central-Apotheke Schönaich
Wettgasse 45
71101 Schönaich
Telefon (0 70 31) 65 13 88

Sonnen-Apotheke Sindelf ngen
Mercedesstr. 11/1
71063 Sindelf ngen (Mitte)
Telefon (0 70 31) 79 49 99

18. Mai 2019
Laurentius-Apotheke Maichingen
Laurentiusstr. 24
71069 Sindelf ngen (Maichingen)
Telefon (0 70 31) 38 23 65

Apotheke Diezenhalde
Freiburger Allee 57
71034 Böblingen (West)
Telefon (0 70 31) 27 38 89

19. Mai 2019
Die Apotheke im Breuningerland
Tilsiter Str. 15
71065 Sindelf ngen (Ost)
Telefon (0 70 31) 9 57 90

20. Mai 2019
Apotheke an der Stuttgarter Straße
Stuttgarter Str. 17
71032 Böblingen (Ost)
Telefon (0 70 31) 22 70 11

21. Mai 2019
Apotheke im Dorf
Hildrizhausener Str. 2
71155 Altdorf
Telefon (0 70 31) 60 10 10

Apotheke im Spitzholz
Feldbergstr. 61
71067 Sindelf ngen (Nord)
Telefon (0 70 31) 80 55 77

22. Mai 2019
Apotheke Dr. Beranek
Bahnhofstr. 12
71101 Schönaich
Telefon (0 70 31) 65 73 73

Löwen-Apotheke am Domo
Hirsauer Str. 8
71063 Sindelf ngen (Mitte)
Telefon (0 70 31) 70 07 91
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Zwei Deutsche Meister beim

Schönbuch Sport-Camp Weil im Schönbuch

Am Samstag, den 11.05.2019 waren Nick Schimpf und Leonie
Commans bei der Internationalen Deutschen Meisterschaften
der WKC in Aalen-Rainau.

Nick Schimpf belegte bei den Herren den 1. Platz im Leichtkontakt

und

Leonie Commans belegte bei den Damen den 1. Platz im Leichtkontakt.

Die Gemeinde Weil im Schönbuch gratuliert
zu diesen sportlichen Erfolgen.

Die Bücherzwerge
-Ein Eltern-Kind-Programm:

„Die kleine Eule badet “
für Kinder von 1-3 Jahren

Freitag,24. Mai

09.30 – 10.15 Uhr
10.30 - 11.15 Uhr

Waschtag bei der kleinen Eule – ob ihr das wohl
gefällt?

Wir bitten um Voranmeldung!

Marktplatz 2
71093 Weil im Schönbuch, Telefon: 07157 / 1290-136
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Rathaus Weil im Schönbuch
Samstag, 1. Juni 20 Uhr

In den Geschichten des Herrenberger Autors  
vermischt sich Heimatgeschichte mit literarischer 
Poesie und Volkskunde mit Fiktion.
Sie erzählen von Arm und Reich, Neid und Zorn, 
von schwäbischer Alltagsphilosophie, leiblichen 
Genüssen und Misslichkeiten, Schadenfreude und 
Sehnsüchten.

Schwäbische 
Neckereien und Juwelen

Ein heiteres und 
unterhaltsames 

schwäbisches 
Kaleidoskop 

Dr. Wolfgang Wulz 

Kulturkreis Weil im Schönbuch

Vorverkauf: Ortsbücherei Weil im Schönbuch
Eintritt: 12 €, Mitglieder 10 €, Schüler/Stud. 3 €

Kartenreservierung: 07157-129035
Abendkasse und Einlass ab 19 Uhr

Geschichtennachmittag in der
Begegnungsstätte

So weit dein Herz Dich trägt

Die rüstige, lebensfrohe Bäuerin Lisbeth ist eine fleißige und
waschechte Schwäbin. Daher wohnt sie seit ihrer Kindheit, am
Rande des wunderschönen Schönbuchs, in ihrem Häuschen. Da
sie seit ihrer Jugend an, nur auf dem Hof ihrer Eltern beschäftigt
war, träumt sie noch immer davon, in ihrem Leben nur ein
einziges Mal etwas von einem fernen Land zu sehen. Eines
schönen Sommertages bekommt sie unverhofft Post von weit,
weit her.  Ob sich nun, im Herbst Ihres Lebens, Lisbeths großer
Traum, eine große Reise zu machen, doch noch erfüllt? Drücken
wir Ihr dazu ganz fest die Daumen!

Veranstaltung zum 25. Jubiläum:

Mittwoch, den 05. Juni 2019

um 16.00 Uhr

Ihre Referentin: Frau Heidi Rau

Die Gemeindeverwaltung informiert

Stimmzettel, anderes Wahlsystem für die Wahlen der Ortschaftsräte

Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen (Regionalversammlung, Kreistag, Gemeinderat und Ortschaftsrat) wurden an die Wahlberechtigten  

verschickt. Der Stimmzettel für die Europawahl wird erst im Wahllokal ausgegeben und nur bei Briefwahl gleich mitgeschickt.

Bitte füllen Sie Ihre Stimmzettel bereits zu Hause aus. Dadurch können Sie sich in Ruhe mit den Bewerbern und Bewerberinnen befassen und Sie 

erleichtern den füssigen Wahlablauf in den Wahllokalen. Im Wahllokal erhalten Sie für die Kommunalwahlen Stimmzettelumschläge für die Wahlen, zu 

denen Sie berechtigt sind. Bei der Europawahl gibt es keinen Stimmzettelumschlag.

Bitte beachten Sie die Merkblätter, die zu allen Stimmzetteln ausgegeben werden. Dadurch vermeiden Sie, Stimmen zu verschenken oder einen  

ungültigen Stimmzettel abzugeben.

Anderes Wahlsystem für die Wahlen zum Ortschaftsrat!

Für die beiden Ortschaftsräte Neuweiler und Breitenstein wurde anders als bei den früheren Wahlen jeweils nur ein Wahlvorschlag eingereicht.  

Damit wird in beiden Ortschaftsräten nach dem System der Mehrheitswahl gewählt. Es gibt große Unterschiede zur für die anderen Wahlen geltenden  

Verhältniswahl.

Mehrheitswahl bedeutet:

• Kein Kumulieren (Stimmenhäufen) möglich. Sie dürfen pro Person nur eine Stimme vergeben. Also maximal 8 Stimmen an 8 Personen.

• Wenn Sie einen unveränderten oder im Ganzen gekennzeichneten Stimmzettel abgeben erhalten die ersten 8 Personen auf dem  

Stimmzettel je eine Stimme.

• Sie sind nicht an die Kandidatinnen und Kandidaten gebunden, die auf den Stimmzetteln stehen. Der Wähler kann jeder für den  

Ortschaftsrat wählbaren Person eine Stimme geben.

Wer kann in den Ortschaftsrat gewählt werden?

• Deutsche und Unionsbürger

• Am Wahltag mindestens 18 Jahre alt

• Seit mindestens 3 Monaten mit Hauptwohnung in der Gemeinde Weil im Schönbuch wohnend

• Am Wahltag mit Hauptwohnung in der Ortschaft wohnend

Falls Sie einer anderen als den vorgedruckten Personen eine Stimme geben wollen sollten Sie so genau als möglich angeben, wen Sie meinen. Also 

mindestens Name. Vorname, Anschrift. Sollten unter einer Anschrift mehrere Personen mit gleichem Namen und Vornamen wohnen, sind zusätzliche 

Angaben notwendig.

Durch Beachtung dieser Regeln vermeiden Sie es, Stimmen zu verschenken.



5Mitteilungsblatt Weil im SchönbuchNummer 20

Donnerstag, 16. Mai 2019

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
und der Ortschaftsräte

Gemeinderat beschließt das  
Raumprogramm für das Bürgerhaus
Hauptthema der letzten Sitzung des Gemeinderats 
war das Raumprogramm des künftigen Bürgerhau-
ses, welches die Grundlage für alle weiteren Pla-
nungsschritte ist. Außerdem stimmte der Gemeinde-
rat der Neuplanung für den Neuweiler Friedhof zu.
Zum Bürgerhaus erläuterte der Bürgermeister den anwe-
senden Zuhörerinnen und Zuhörern, dass nur ein Teil der 
notwendigen Beschlüsse in einer öffentlichen Beratung 
diskutiert werden kann. Um im geplanten Architektur-
wettbewerb keinen Vorteil für einheimische Architekten 
zu schaffen müssen wichtige Kriterien des Wettbewerbs 
vor der Ausschreibung nichtöffentlich festgelegt werden.

Bürgermeister Wolfgang Lahl bezeichnete den Be-
schluss des Raumprogramms als Meilenstein und als 
Kernpunkt aller weiteren Schritte. Auf Basis der Ergeb-
nisse des europaweit auszuschreibenden Wettbewerbs 
wird der Gemeinderat eine Entscheidung treffen, wel-
cher Preisträger des Wettbewerbs mit der Umsetzung 
beauftragt werden wird.

Er berichtete, dass der Gemeinderat in einer Klausurta-
gung intensiv über das Raumprogramm beraten hat und 
dass unterschiedliche Auffassungen zum Umfang des 
Raumprogramms möglich sind. Die größte Stellschrau-
be mit Auswirkungen auf alle anderen Bereiche ist die 
Größe des Saales. Es müsse bedacht werden, dass es 
hier um ein Jahrhundertprojekt der Gemeinde gehe, wel-
ches lange Zeit tragfähig sein müsse.

Anschließend beschrieb Jan Currle von der LBBW Im-
mobilien Kommunalentwicklung GmbH (KE) den bishe-
rigen Prozess seit 2011 zur Diskussion und Planung des 
Bürgerhauses. Er berichtete über die Einbeziehung der 
Vereine und von Experten aus dem Veranstaltungs- und 
Gastronomiebereich. Eine zentrale Rolle hatte neben 
der Größe des Saals die Funktion des Foyers, welches 
mehrfache Nutzungen ermöglichen soll. Bei der Saal-
größe lag die Vorstellung der Vereine bei 200 -350 Sitz-
plätzen und einem Zuschlag auf diese Zahl, um neue 
Angebote zu ermöglichen. Bei der Küche sprachen sich 
die Vereine durchgehend für eine Caterer-Küche aus. In 
der Diskussion mit Gastronomieexperten zeigte sich, 
dass bei der Fläche für die Küche samt Nebenräumen 
kein großer Unterschied zwischen eine Caterer-Küche 
und eine Vollküche besteht.

Als wichtiger Punkt wurde allgemein das Vorhandensein 
eines Mehrzweckraums für ca. 30 Personen genannt. 
Einigkeit gab es darüber dass es im Bürgerhaus keine 
Flächen für Sportangebote geben soll. Für ein Café wur-
de von den Vereinen kein Bedarf gemeldet.

Bei der Bühne und deren Nebenräumen war den Ver-
einen die Abkopplung vom Publikumsbereich wichtig. 
Die Verkehrswege von Bühnen- und Publikumsbereich 
sollten sich nicht kreuzen.

Herr Currle sprach an, dass der Bereich am See im 
Spielplatzkonzept der Gemeinde als Schwerpunktfäche 
ausgewiesen ist. Der Bau des Bürgerhauses samt benö-
tigten Stellplätzen werde Auswirkungen darauf haben, 
was dann dort noch möglich ist.

Da für bestimmte Veranstaltungen 300 – 400 Sitzplätze 
nicht ausreichen werden betonten die Vereine die Not-
wendigkeit, die Größe des Zuschauerbereichs anpassen 
zu können. Im Foyer müsse zwingend ein Ausschank 
möglich sein.

Herr Currle stellte einen Funktionsentwurf vor, der maxi-
mal 500 Sitzplätze ermöglicht und im Foyer eine Zusatz-
fäche von 250 m² vorsieht. Der Zuschauersaal mitsamt 
den dienenden Bereichen kommt so auf ca. 535 m². 
Die für die technischen Anlagen benötigte Fläche hängt 
stark von dem späteren Energiekonzept des Gebäudes 
ab. In der Summe liegt das Raumprogramm bei 1.520 
m². Da durch das Raumprogramm nur die benötigten 
Funktionen und Flächen vorgegeben werden erwarte 
er im Architektenwettbewerb viele unterschiedliche Lö-
sungsansätze.

Funktionsentwurf als Beispiel

Bürgermeister Wolfgang Lahl betonte, dass zu diesem 
Raumprogramm Konsens mit den Vereinen bestehe, im 
Wissen, dass dies kein Wunschkonzert sein kann. Bei 
den Überlegungen der Vereine spielte eine Rolle, was 
in Zukunft möglich ist, wenn die Rahmenbedingungen 
besser sind als jetzt. Im Hinblick auf langfristige Anfor-
derungen seien 500 Sitzplätze die richtige Größe. Er 
berichtete, dass die fnanziellen Auswirkungen sowohl 
bei den Baukosten von angenommenen 9 Mio. Euro als 
auch bei den laufenden Kosten geprüft wurden mit dem 
Ergebnis, dass beides im Kämmereihaushalt fnanzier-
bar ist.

Der Bürgermeister sah die Größe von 500 Sitzplätzen in 
der Mitte zwischen dem Turnerheim (max. 230 Plätze) 
und der Holzgerlinger Stadthalle, die 700 Sitzplätze hat.

Anschließend informierte der Bürgermeister über zwi-
schenzeitliche Gespräche mit der Stiftung Liebenau zur 
Schaffung zusätzlicher Pfegeplätze in der Gemeinde. 
Unter mehreren angebotenen Standortalternativen fa-
vorisiert die Stiftung den Bereich südlich des Hauses 
Martinus. Die Stiftung will dort zusätzliche Pfegeplätze 
nach einem neuen Konzept schaffen. Der Flächenbedarf 
wäre an dieser Stelle aus dem vorhandenen Grund-
stücksbestand der Gemeinde realisierbar.

Er hob hervor, dass dieser Standort, direkt südlich des 
Pfegeheims, auch die erste Priorität der Gemeindever-
waltung ist. Dadurch würde ein Zentrum mitten in der 
Gemeinde geschaffen, welches zudem auch Tagespfe-
geplätze beinhalte.

Zur Größe des Wettbewerbsgebiets berichtete er, dass 
die Verwaltung Gespräche mit den Eigentümern von drei 
südlich des Festplatzes liegenden Grundstücken führt 
mit dem Ziel, diese zu kaufen. Auch wenn das Raum-
programm auf dem bestehenden Gemeindegrundstück 
am See verwirklicht werden könne ermöglichten diese 
zusätzlichen Flächen mehr Gestaltungsspielräume.

Eine Voraussetzung sei für ihn außerdem, dass das See-
nachtsfest weiterhin möglich bleibt. Dazu müssten die 
Stellplätze multifunktional angelegt werden.

Bei den geologischen Verhältnissen habe die Verwaltung 
auf Hinweise aus dem Gemeinderat reagiert und geolo-
gische Untersuchungen des Untergrunds am Festplatz 
und im Hang beauftragt. Im Wettbewerb soll die Ver-
wendung eines Untergeschosses nicht von vornherein 
ausgeschlossen werden, Die Planer müssen aber wis-
sen und berücksichtigen, wie der Untergrund aussieht.

Gemeinderat Wolfgang Brennenstuhl sprach sich dafür 
aus, im Architektenwettbewerb den Standort der Pfe-
geheimerweiterung als Fixpunkt zu setzen und fragte 
nach der voraussichtlichen Entwicklung der Baukosten. 
Der Bürgermeister brachte vor, dass die Verwaltung mit 
einer jährlichen Baukostensteigerung von 4 % rechnet. 
Genauere Zahlen könnten erst nach dem Ende des Ar-
chitektenwettbewerbs genannt werden, wenn feststehe, 
was gebaut werden soll. Dann werde es in die Detailpla-
nung gehen.

Gemeinderat Thomas Müller bezeichnete das Raum-
programm auch im Hinblick auf künftige Entwicklungen 
als nachvollziehbar und sinnvoll. Die gegenüber dem 
Turnerheim verdreifachte Nutzfäche dürfe sich nicht in 
3fach höheren Nutzungsgebühren niederschlagen, son-
dern sollten im Sinne der Gleichbehandlung mit sport-
treibenden Vereinen als spezielle Vereinsförderung der 
Gemeinde in etwa gleich bleiben.

Gemeinderätin Dr. Staber kritisierte die vorgeschlagene 

Größe, die sie nicht mittragen könne. Die Zielsetzung 
des Gemeinderats sei gewesen, die Flächen des Raum-
programms zu reduzieren. Die Bau- und Folgekosten 
würden die Möglichkeiten der Gemeinde übersteigen.
Gemeinderat Frey äußerte sich überrascht über die Grö-
ße. Er sprach sich dafür aus, eine mutige Entscheidung 
für die Gemeinde zu treffen.
Bürgermeister Wolfgang Lahl wies auf die dem Gemein-
derat nichtöffentlich vorgelegte Folgekostenberechnung 
hin. Diese ging von Nutzungsentgelten der Vereine in 
vergleichbarer Höhe wie im WeilerSportZentrum aus. 
Von Kostendeckung sei das wie im WeilerSportZentrum 
meilenweit entfernt. Bei externen Nutzungen müsse da-
gegen ein spürbarer Deckungsbeitrag geleistet werden.
Zur Haltung der Stiftung Liebenau ergänzte der Bürger-
meister, dass die Stiftung die Nähe des Bürgerhauses 
begrüßt. Unter sozialen Gesichtspunkten sei das eine 
Bereicherung für die Bewohner/-innen.
Zum Flächenzugang bei dem Raumprogramm führte er 
aus, dass das ursprüngliche Ziel der Reduzierung nach 
der ersten weiteren Gesprächsrunde mit den Vereinen 
aufgegeben wurde. Vor allem die Größe des Foyers sei 
ausschlaggebend für die jetzt vorgeschlagene Gesamt-
fäche von 1.520 m³. Angesichts der soliden Finanzsitu-
ation im Kämmereihaushalt sei dieses Ziel fnanzier- und 
darstellbar. Das liege nicht zuletzt daran, dass sich die 
Gemeinde in den letzten 10 Jahren trotz großer Investiti-
onen massiv entschuldet habe.
Gemeinderat Dauber hatte Bedenken wegen der ge-
planten Größe und fragte, wie oft die Kapazität von 500 
Sitzplätzen benötigt werde und wie oft eine Zweiteilung 
der Halle notwendig werde. Er stellte in den Raum, ob 
450 Sitzplätze plus Zuschaltfäche im Nebenraum nicht 
ausreichend wären.
Gemeinderätin Himmelein befürchtete, dass die 
Endabrechnung des Bürgerhauses auf 12 – 13 Mio. 
Euro lauten werde, zumal bei den jetzt genannten 9 Mio. 
Euro noch keine Grunderwerbskosten enthalten seien. 
Es sei notwendig, das Vorhaben zu verkleinern. Der 
vorgeschlagenen Fläche von 1.520 m² könne sie nicht 
zustimmen.
Gemeinderätin Walach war die Flexibilität des Saales 
wichtig, um Abtrennungen zu ermöglichen. Sie sprach 
sich dafür aus, eine mutige Entscheidung zu treffen und 
werde deswegen dieses Raumkonzept unterstützen. 
Die in der Präsentation für den Gemeinderat verwendete 
Formulierung von maximal 500 Plätzen müsse sich ge-
nerell durchziehen.
Gemeinderätin Grube-Meißner erinnerte an die ausführ-
lichen Diskussionen in der Klausur des Gemeinderats 
und betonte die Wichtigkeit einer fexiblen Unterteil-
barkeit. Sie spreche sich ebenfalls für eine mutige Ent-
scheidung aus und werde dem Raumprogramm deshalb 
zustimmen.
Gemeinderat Kolb verwies auf die Beratungen in der 
Klausur des Gemeinderats und auf die dargestellte Fi-
nanzierbarkeit dieses Vorhabens. Die Kostensteigerung 
sei auch eine Folge des Zeitverlusts bei der Standort-
suche. Er forderte den Gemeinderat dazu auf, das Bür-
gerhaus noch in dieser Legislaturperiode durch den Be-
schluss des Raumprogramms auf den Weg zu bringen.
Gemeinderat Jürgen Brennenstuhl ging ebenfalls auf die 
Gemeinderatsklausur ein und sprach sich dagegen aus, 
das Bürgerhaus kleiner zu machen.
Der Bürgermeister betonte, dass die Planung des Bür-
gerhauses eine hohe Flexibilität gewährleisten müsse. 
Wie oft später über 250 Sitzplätze benötigt werden lasse 
sich heute nicht vorhersagen. Den Vereinen sei in den 
Diskussionsrunden stets wichtig gewesen, dass 300 
Gäste zur Bühne hin orientiert sitzen können.
Zu den im Raum stehenden Kosten von 12 – 13 Mio. 
Euro brachte er vor, dass die Grossprojekte der Gemein-
de wie Rettungszentrum oder Hauptstraßensanierung 
im Kostenrahmen blieben. Detaillierte Kosten könnten 
aber erst benannt werden, wenn die Planung vorliegt.
Mit der Ergänzung der durchgehend geforderten ma-
ximalen Platzzahl von 500 Sitzplätzen stimmte der Ge-
meinderat mit drei Gegenstimmen (Gemeinderätinnen 
Himmelein und Dr. Staber, Gemeinderat Dauber) dem 
vorgeschlagenen Raumprogramm von 1.520 m² und 
vorab geschätzten Kosten von 9 Mio. Euro zu.
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Bekanntgaben

Der Bürgermeister gab bekannt, dass der Haus-
haltsplan 2019 genehmigt wurde.

Anfragen aus dem Gemeinderat

Gemeinderat Frey wies auf eine defekte Informati-
onstafel am Beginn des Greifvogelerlebnispfads hin. 
Die Verwaltung wird die Reparatur veranlassen.

Gemeinderätin Weiss fragte, wann die Stimmzettel 
zur Kommunalwahl zugestellt werden. Hauptamts-
leiter Feitscher berichtete, dass die Zusendung der 
Stimmzettel schon angelaufen ist.

Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an. krzbb.de

Anzeigenfax
07031 6200-78

Friedhof Neuweiler
Hauptamtsleiter Feitscher berichtete, dass die Verände-
rungen im Breitensteiner Friedhof für die Verwaltung An-
lass waren, auch den Neuweiler Friedhof zu überprüfen. 
Das Hauptaugenmerk lag dabei auf Baumgräbern. Seit 
Sommer 2018 war dazu zusammen mit der Ortschafts-
verwaltung und einem Friedhofsplaner im Gespräch ge-
prüft worden, welche Anpassungen im Neuweiler Fried-
hof notwendig sind. Ein wesentlicher Ansatz war dabei, 
auf geänderte Wünsche zu möglichen Bestattungsfor-
men und vor allem auf die deutliche Verschiebung weg 
von Erdbestattungen hin zu Urnenbestattungen zu re-
agieren. Deswegen sieht der Vorschlag für den Neuwei-
ler Friedhof Baumgräber, mehr Urnengräber und zusätz-
lich einige Wahlgräber für Erdbestattungen vor.
Außerdem solle der Friedhof wegemäßig besser er-
schlossen werden und es sollten unnötige Hindernisse 
beseitigt werden.
Er berichtete, dass der Neuweiler Ortschaftsrat vorab 
über diese Planung beraten und den Entwurf einstimmig 
gutgeheißen habe. Aus der Vorberatung heraus wurde 
der Wunsch vorgebracht, in Neuweiler auch Rasengrä-
ber für Erdbestattungen einzuführen, was in geringem 
Umfang möglich ist.
Der fnanzielle Aufwand sei hier überschaubar, denn die 
meisten Änderungen könnten im Rahmen der normalen 
Unterhaltungsmaßnahmen umgesetzt werden.
Gemeinderat Thomas Müller brachte vor, dass es in letz-
ter Zeit viele Änderungen bei den Bestattungsformen 
gegeben habe und regte an, eine grafsche Darstellung 
zu den in den Friedhöfen möglichen Bestattungsformen 
zu veröffentlichen. Das sagte die Verwaltung zu, jedoch 
erst nach den Kommunalwahlen.
Gemeinderätin Dr. Staber regte an, diese Übersichten 
auch auf die Homepage zu nehmen.
Gemeinderat Wolfgang Brennenstuhl erkundigte sich 
zum Neuweiler Friedhof nach den langfristig noch mög-
lichen Bestattungen. Dazu erwiderte der Bürgermeister, 
dass nach Umsetzung dieser Planung alle Bestattungs-
formen möglich sind. Ziel der Planung sei ja gewesen, 
den Neuweiler Friedhof zukunftsfähiger zu machen.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat der Überplanung 
des Neuweiler Friedhofs zu.

Amtsblatt für den Kreis Böblingen
             Heimatzeitung für Böblingen, Sindelfingen, Herrenberg,          Schönbuch und Gäu

Änderung des  
Textannahmeschlusses  

in der KW 22 
Um die pünktliche Herstellung des Mittei-
lungsblattes in KW 22 zu gewährleisten, 

wird der Textannahmeschluss auf 

Montag, 27. Mai 2019, 13.00 Uhr 
vorverlegt.

Wir bitten  
um Beachtung!    

krzbb.de

Anzeigenannahme per E-Mail: anzeigen@krzbb.de
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Wahlunterlagen wurden verschickt – 
bitte auf die Merkblätter und  
Stimmenvergaben achten
Die Unterlagen für die Kommunalwahl wurden an die 
Wahlberechtigten verschickt. Je nach Wahlberechti-
gung enthalten die Unterlagen die Stimmzettel und 
Merkblätter zu den Wahlen des Gemeinderats, der 
Ortschaftsräte, des Kreistags und der Regionalver-
sammlung in der Region Stuttgart.

Den Stimmzettel für die Europawahl und die Stimm-
zettelumschläge für die Kommunalwahlen erhalten 
die Wähler/-innen erst im Wahllokal. Bei der Europa-
wahl gibt es keinen Stimmzettelumschlag.

Wie viele Stimmen vergeben werden können und 
welche Regeln beachtet werden müssen steht aus-
führlich in den Merkblättern, die zu jedem Stimmzet-
tel gehören. Bitte beachten Sie die Merkblätter, da-
mit keine Stimmen verschenkt werden, ungültig sind 
oder damit im schlimmsten Fall nicht der gesamte 
Stimmzettel ungültig wird.

Aus den Erfahrungen der letzten Kommunalwah-
len weisen wir bei der Gemeinderatswahl beson-
ders darauf hin, dass die Höchstzahl der Personen 
in den Wohnbezirken beachtet werden muss. Im 
Wohnbezirk Weil im Schönbuch dürfen maximal 
14 Personen Stimmen erhalten. In Neuweiler und 
Breitenstein dürfen maximal je 2 Personen gewählt 
werden. Der Wähler kann aber jeder gewählten Per-
son bis zu 3 Stimmen geben. Insgesamt dürfen nicht 
mehr als 18 Stimmen vergeben werden.

Bei der Wahl des Gemeinderats sind also mehrere 
Regel zu beachten:

•	 Im Wohnbezirk Weil im Schönbuch dürfen 14 
Personen gewählt werden, in Neuweiler und in 
Breitenstein je 2 Personen.

•	Pro Person dürfen maximal 3 Stimmen vergeben 
werden.

•	Sie müssen darauf achten, dass insgesamt nicht 
mehr als 18 Stimmen vergeben werden.

Die Gemeindeverwaltung bittet darum, die Stimm-
zettel bereits ausgefüllt in das Wahllokal mitzubrin-
gen. Sie erleichtern damit den Wahlablauf und tra-
gen dazu bei, Warteschlangen vor den Wahlkabinen 
zu vermeiden.

Grundsteuer und Gewerbesteuer 
werden wieder fällig
Die 2. Rate der Grundsteuer 2019 sowie die 2. Rate 
der Gewerbesteuer-Vorauszahlungen 2019 sind am 
15. Mai 2019 zur Zahlung fällig.

Die Höhe der fällig werdenden Raten können Sie 
dem letzten zugestellten Steuerbescheid entneh-
men.

Zur Vermeidung der gesetzlich vorgeschriebenen 
Mahngebühren und Säumniszuschläge bitten wir 
um fristgerechte Bezahlung der fälligen Beträge.

In diesem Zusammenhang weisen wir wieder auf die 
Vorteile des Abbuchungsverfahrens hin. Mahnge-
bühren und Säumniszuschläge fallen hierbei erst gar 
nicht an. Das Formular ist beim Steueramt erhältlich 
sowie auf unserer Homepage www.weil-im-schoen-
buch.de > Rathaus > Bürgerservice A-Z > Formulare 
A-Z > Einzugsermächtigung.

Erster Kraftakt zur Kommunalwahl 
abgeschlossen
Bei der Kommunalwahl erhalten die Wahlberechtig-
ten die Stimmzettel nach Hause geschickt, um sich 
in Ruhe mit den Kandidatinnen und Kandidaten be-
fassen zu können und damit die Stimmzettel in Ruhe 
ausgefüllt werden können. Denn wenn erst in der 
Wahlkabine darüber nachgedacht wird, wer wie vie-
le Stimmen erhalten soll bedeutet das eine unnötige 
Blockade der Wahlkabine.

In den letzten beiden Wochen wurden von den Be-

schäftigten im Rathaus über 7.800 Umschläge mit 
Stimmzetteln vorbereitet und von den Amtsboten an 
die Wahlberechtigten ausgetragen. Aktuell wurden 
über 1.300 Briefwahlunterlagen ausgegeben und 
verschickt. Den weitesten Weg hatten Unterlagen, 
die nach China versendet wurden.

Ein herzliches Dankeschön an alle Beschäftigten, 
die dazu beigetragen haben, die Wahlunterlagen 
pünktlich zuzustellen.

Einkuvertieren der Stimmzettel je nach Wahlberech-
tigung

Bei dem Auszählen der Stimmzettel für Gemein-
derat, Kreistag und Ortschaftsfträte am Montag.  
27. Mai 2019 im Rathaus Weil im Schönbuch werden 
über 80 Personen in Zweierteams eingesetzt sein. 
Die Auszählung ist öffentlich. Wegen der Auszählung 
können an diesem Montag keine anderen Aufgaben 
erledigt werden.

Wilde Tiere auf der Straße und im 
Garten

Neugierig schaut ein junger Fuchs aus einem Was-
serablauf (LRA BB Forsten, Jochen Müller)

Neugierige Füchse suchen Nahrung und Unter-
schlupf
Derzeit häufen sich die Anrufe bei unseren Jägerin-
nen und Jägern, der Gemeindeverwaltung und dem 
Forstrevier. Füchse sind mitten in Weil im Schön-
buch unterwegs. Auf der Suche nach Nahrung und 
Unterschlupf machen sie auch vor Straßen und Gär-
ten nicht halt. Vor allem junge Füchse sind beson-
ders neugierig und besitzen noch wenig Scheu vor 
dem Menschen.

„Meist sind die Füchse schon lange wieder über alle 
Berge, wenn ich nach einem Anruf einmal gleich vor 
Ort bin.“, berichtet Jagdpächterin Melanie Maurer. 
Sie kann dann nicht mehr machen, als die Men-
schen über die Lebensweise der Tiere aufzuklären. 
Zudem lassen Füchse sich nicht einfangen. Im Sied-
lungsbereich darf aus Sicherheitsgründen außerdem 
nur im Notfall und mit einer Ausnahmegenehmigung 
gejagt werden. Bis Ende Juli haben Füchse auch in 
Feld und Wald noch Schonzeit.

Nicht nur in Weil im Schönbuch erkunden wilde 
Tiere wieder zunehmend den Siedlungsraum. Wild-
schweine wühlen in den Gärten von Herrenberg und 
Tübingen. Sie fnden hier einen „gedeckten Tisch“ 
vor. Auch Waschbären und nicht zuletzt Nilgänse 
begegnen uns mutig und unerwartet. „In Feld und 
Wald leistet die Jagd einen sehr wichtigen Beitrag 
zur Regulierung von Wildtierbeständen, die bejagt 

werden müssen.“, sagt Forstrevierleiter Daniel Ber-
ner. „Trotzdem sollten wir lernen, mit wild lebenden 
Tieren in unserem direkten Umfeld gut umzugehen.“ 
Im ländlichen Raum und in vielen Ländern auf der 
Erde sei das Zusammenleben von Menschen und 
Wildtieren, die zu Stadttieren werden, längst Norma-
lität geworden.
Viele Antworten auf unsere Fragen als auch Tipps 
und Tricks zum Umgang mit Wildtieren im Siedlungs-
raum fnden sich gut zusammengefasst im Internet 
auf der Seite: http://wildtiere-stadt.wildtiere-bw.de.

Befaggung am 23. Mai 2019
Am kommenden Donnerstag wird auf dem Markt-
platz in Weil im Schönbuch aus Anlass des Jahres-
tags der Verkündigung des Grundgesetzes durch 
den Parlamentarischen Rat am 23. Mai 1949 die 
Bundesfagge gesetzt.

Rathaus Weil im Schönbuch –  
am 27. Mai 2019  
kein normaler Dienstbetrieb!
Am Montag, 27. Mai 2019, werden im Rathaus Weil 
im Schönbuch die Ergebnisse der Kommunalwahlen 
vom Tag zuvor ermittelt. Das betrifft alle Bereiche 
der Gemeindeverwaltung, also auch das Melde-
amt, Standesamt, Ordnungsamt, Kinderbetreuung 
usw.. Die Mitarbeiter/-innen stehen an diesem Mon-
tag nicht für ihre normalen Aufgaben zur Verfügung 
(auch nicht telefonisch).
Die Auszählung der Wahlen ist öffentlich.
Bitte stellen Sie sich bei Ihren Planungen darauf ein.

35-jähriges Dienstjubiläum im  
Neuweiler Kindergarten
Am Dienstag gab es im Neuweiler Kindergarten 
Sonnenschein ein außergewöhnliches Dienstjubilä-
um. Martina Hölzer arbeitete an diesem Tag exakt 
35 Jahre in der Kinderbetreuung der Gemeinde Weil 
im Schönbuch.
Bürgermeister Wolfgang Lahl und der Personalrat 
gratulierten gemeinsam zu diesem besonderen Ar-
beitsjubiläum. „Es ist beinahe nicht zu glauben, wo-
hin sich in den letzten 35 Jahren die Arbeit in den 
Kindergärten entwickelt hat. Neben der Aufgabe der 
Kindergärten als erste Bildungseinrichtung eines 
Kindes hat die Differenzierung der Betreuungsange-
bote einen viel höheren Stellenwert als zu Beginn Ih-
rer Berufstätigkeit. Ohne engagierte Fachkräfte wie 
Sie, sehr geehrte Frau Hölzer, wäre das nicht leist-
bar“ betonte der Bürgermeister.
Claudia Martin als Vertreterin des Personalrats über-
brachte dessen Glückwünsche und dankte für die 
jahrzehntelange, gute Zusammenarbeit.

V.l.: BM Wolfgang Lahl, Margarete Rosenauer (Ein-
richtungsleitung), Martina Hölzer, Klaudia Martin

Als kleines Dankeschön der Gemeinde Weil im 
Schönbuch wurde ein bunter Frühlingsblumen-
strauß übergeben.
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Familienzentrum Holzgerlingen
Wir suchen eine

Co-Leitung für den Holzgerlinger Ferienspaß im 
Sommer 2019
Wann? 29. Juli bis 9. August 2019, 8.00 bis 16.00 Uhr
Wer? Junge Menschen ab 18, die Erfahrung in der 
Arbeit mit Kindern haben.
Was? Co-Leitung bei der Ferienbetreuung für 
6-12-jährige Kinder (Vorbereitung und Durchführung)
Nähere Informationen über Aufgaben und Vergü-
tung:
Susanne Binder
(0 70 31) 2 96 19 12
binder@mutpol.de

Praktikumsstelle bzw. Stelle für das Freiwillige 
Soziale Jahr ab September 2019
Wir bieten einen Platz für ein Praktikum oder das 
Freiwillige Soziale Jahr.
Sie können bei uns Ihre Erfahrungen in folgenden 
Bereichen vertiefen: Elternbildungskurse, Inklusiven 
Gruppen, Familienlädle, Arbeit mit Menschen mit 
Behinderung, Netzwerkarbeit.
Informationen über unsere Arbeit erhalten Sie unter 
www.familienzentrum-mutpol.de oder in einem per-
sönlichen Telefonat: (familienzentrum@mutpol.de; (0 
70 31) 2 96 19 12)

Für alle Kurse gilt:
Infos: (0 70 31) 2 96 19 12
Ort: Familienzentrum Holzgerlingen, Altdorfer Str. 5

Anmeldung bitte online: 
www.familienzentrum-mutpol.de

Holzgerlinger Ferienspaß Pfngsten 2019
Gemeinsam mit Dir wollen wir in den Pfngstferien 
viel Spaß haben, basteln, toben, klettern, spielen, 
die Gegend unsicher machen und vieles mehr. Es 
wartet jede Menge Action auf Euch! Wir freuen uns 
auf Dich!
Wer: Kinder von 6 bis 12 Jahren
Termin: 11. Juni bis 14. Juni 2019
Uhrzeit: 8.00 bis 16.00 Uhr
Kosten: 100 Euro, 80 Euro für das 2. und jedes wei-
tere Kind (incl. Vollverpfegung)
Leitung: S. Binder

Herzliche Einladung!
Franziska Späth, BeKi Referentin für bewusste 
Kinderernährung ist am Donnerstag, den 23. Mai 
2019 von 19.30 bis 21.00 Uhr im Familienzentrum 
Holzgerlingen.
Sie hält einen Vortrag zum Thema „Beikost, die 
zwischen dem 5. und 7.Lebensmonat beginnt“. 
Der Unkostenbeitrag für die Organisation
von 3,00 Euro wird vor Ort bezahlt. Diese Veran-
staltung fndet im Auftrag des „Ministeriums für den 
ländlichen Raum und den Verbraucherschutz“ im 
Rahmen der Landesinitiative „BeKi“ statt.
Vater-Kind – interaktiv: ab nach draußen!
Wir verbringen einen Sommernachmittag draußen 
am Waldrand und sind als Familien-Team aktiv: Beim 
Spielen, Bewältigen von Aufgaben und neuen Her-
ausforderungen geht‘s um unsere Kooperation und 
unsere Stärken. Neben viel Spaß haben Sie an diesem 
Nachmittag die Möglichkeit ihr familiäres Miteinander 
zu pfegen und ihre Beziehung kooperativ weiterzu-
entwickeln. Zum Abschluss grillen wir gemeinsam. 
Bitte Grillsachen und Getränke selbst mitbringen.

Referent: Bernhard Kost

Termin: Freitag, 28. Juni 2019

Uhrzeit: 15.00 bis 18.00 Uhr,  
offenes Ende beim Grillen

Kosten: 25,00 Euro pro Familie

Ort: Grillplatz Schaichhof; Weil im Schönbuch,  
Zufahrt über Franzensträßchen

Alter der Kinder: zwischen 7 und 12 Jahre

Holzgerlinger Ferienspaß, Sommer 2019

Bist Du im Sommer dabei? Ein buntes Programm 
mit selbstgeschriebener Geschichte, selbstgedich-
tetem Lied, kreativen Workshops und vielem mehr 
führt uns durch die beiden Wochen. Ein junges Mit-
arbeiterteam bereitet das Programm vor – wir laden 
Dich ein, gemeinsam viel Spaß und Gemeinschaft 
zu erleben.

Wir – das Mitarbeiterteam – freuen uns auf euch!

Wer: Kinder von 6 -12 Jahren

Termine: 29. Juli bis 3. August 2019 und /oder  
5. August bis 9. August 2019

Uhrzeit: 8.00 bis 16.00 Uhr

Ort: Berkenschulzentrum Holzgerlingen und in der 
Natur rund um Holzgerlingen

Kosten: pro Woche130 Euro, 105 Euro für das 2-te 
und jedes weitere Kind (incl. Vollverpfegung)

Leitung: S. Binder

Zusammen unterwegs

Urlaub für Familien in besonderen Lebenslagen

(z.B. Behinderung, Migration, Alleinerziehung, Tren-
nung, Pfegefamilie, Patchwork)

Wollen Sie gemeinsam mit uns und anderen Famili-
en eine Familienerholungswoche auf der Schwäbi-
schen Alb zu verbringen?

Sie fnden hier die Chance, einfach mal Urlaub zu 
machen, auszuspannen und die schöne Schwäbi-
sche Alb zu genießen.

Termin: Sa, 26. Oktober bis Do, 31. Oktober 2019

Mitarbeiterinnen: Susanne Rothmaier und NN

Ort: Feriendorf Sonnenmatte, Sonnenbühl

Kosten: für Familien, die STÄRKE-Förderung in An-
spruch nehmen können (d.h. zum ersten Mal teilneh-
men) 100 Euro für 1 Erwachsenen, 50 Euro für das 
1. und 2. Kind

für Familien, die zum wiederholten Mal teilnehmen 
175 Euro für 1 Erwachsenen, 75 Euro für das 1. und 
2. Kind

Für alle: Ab dem 3. Kind 25 Euro pro Kind

Kinder unter 2 Jahren dürfen kostenlos mit.

Weitere Kurse:

1. Oktober 2019  Beki – Säuglingsernährung

8. Oktober 2019   Beikost, die zwischen dem 5. 
und 7. Lebensmonat beginnt

5., 12., 19. Nov. 2019  ADHS

19. November 2019  Den eigenen Weg gehen

Familienlädle Holzgerlingen

Tübinger Str. 43

Unsere Öffnungszeiten sind:

Mo, Mi und Fr: 9.30 bis 12.30 Uhr

Do: 14.30 bis 18.00 Uhr

Jeden 1. und 3.

Samstag im Monat: 10.00 bis 12.00 Uhr.

So funktioniert unser Familienlädle:
•	Wir unterstützen Familien auf der Schönbuch-

lichtung, völlig unabhängig von der Größe ihres 
Geldbeutels
•	Das Familienlädle wird von ehrenamtlichen Mitar-

beiterinnendes Familienzentrums geführt
•	Sie bringen die Dinge für Babys, Kinder, Jugend-

liche und werdende Mütter, die Sie erübrigen 
können 
bitte keine Möbel abgeben!
•	Wir bieten diese Dinge zu kleinsten Preisen für 

Jedermann an.
•	Gegen einen Nachweis kann auch zum halben 

Preis eingekauft werden (Sozialpass, Wohngeld-
bescheid etc.).
•	Wir bieten unsere Ware zu kleinen Preisen für Je-

dermann mit großem und kleinem Geldbeutel an.
•	Der Erlös geht an alle Projekte des Familienzent-

rums Holzgerlingen
•	 Im Rahmen der inklusiven Entwicklung unserer 

Stadt wollen wir der Vielfalt unserer Bürgerschaft 
gerecht werden
•	 Im Familienlädle kann jedermann und jedefrau 

gerne einkaufen!

Jubilare

Einwohner

Die Jugendsozialarbeit 
informiert

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDHAUS NEON
Seesteige 12, 71093 Weil im Schönbuch
Dienstag  von 16.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch  von 16.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag  von 16.00 bis 21.00 Uhr
Freitag    von 16.00 bis 21.00 Uhr
Wenn ihr Fragen, Probleme oder Anregungen zum 
Thema Jugend habt, meldet euch bei:
Mahendra Scharf, Telefon (01 75) 9 33 77 16
scharf@waldhaus-jugendhilfe.de
oder Simone Blech, Telefon (01 75) 9 33 79 91
blech@waldhaus-jugendhilfe.de
www.jugendsozialarbeit-weil.de
Facebook: Jugendhaus NEON
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Fundsachen

Gefunden bzw. abgegeben wurden:

Ein Schal

Abzuholen bzw. zu erfragen auf dem Rathaus an der 
Pforte bei Frau Schelske

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind die nachfolgenden 
Gegenstände zur kostenlosen Abgabe gemeldet 
worden. Setzen Sie sich bitte bei Interesse mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung

Nr. Gegenstand Telefon

26 Ein Jugendbett in Fichte  
Natur 1m x 2m

(0 70 31)  
7 65 29 73

27 Wohnzimmerbuffet, 1950er 
Jahre, sehr gut erhalten

(0 70 31)  
65 06 67

28 Zwei Holzeckbänke (01 79)  
8 90 80 59

Wer etwas verschenken möchte, kann sich wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten im Rathaus an Frau 
Schelske (Pforte), Telefon 1290-0 wenden. Bitte 
melden sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand vergeben wurde.

Begegnungsstätte
Weil im Schönbuch

Programm vom
20. bis 26. Mai 2019 

Dienstag, 21. Mai 2019, 10.00 bis 11.00 Uhr
Gedächtnistraining mit Frau Wieland/Frau Hein

Mittwoch, 22. Mai 2019, 10.00 bis 10.45 Uhr
Gymnastik mit Frau Bieg / Frau Antony

12.00 Uhr
Seniorenmittagstisch
Frischer Spargel mit Schinken-Buttersauce 
und Salzkartoffeln
Erdbeer-Rhabarbergrütze mit Vanillesauce

Donnerstag, 23. Mai 2019, 10.00 bis 10.45 Uhr
Sitzgymnastik für ältere Menschen 
mit Frau Bieg / Frau Antony

14.30 Uhr
Kaffeenachmittag mit Frau Nigrin, Frau Notter 
und Frau Tietze

Medientipp des Monats Mai

von Büchereileiterin Tina Braun:

„Mein erster Comic”

- Superheldenreihe für Comicfans ab 8 Jahren

Anlässlich des

Comic-Tags am 11. Mai

haben wir insgesamt 60 neue Comics

vom Erlös unseres Bücherflohmarkts gekauft.

Neu ist dabei die Superheldenreihe „Mein erster Comic“.

Ein toller Einstieg für Kinder ab 8 Jahren

in die Welt der Comics.

Fazit:

Comics bieten Lesespaß für jedes Alter!

Meine Bewertung:

 
Ortsbücherei
Weil im Schönbuch
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Ausfug der Seniorenwohn anlage 
und der Begegnungsstätte  
6. Mai 2019

Dieses Jahr führte uns unser Tagesausfug nach 
Freudenstadt. Nach einem Zwischenstopp zur Kuh-
stallbesichtigung und einem leckeren Mittagessen 
in Pfalzgrafenweiler beim „Schwanenwirt Kuhstall“ 
ging es direkt weiter nach Freudenstadt. Dort erwar-
tete uns eine Rundfahrt mit dem Kurbähnle. Die Fahrt 
führte uns über den Kienberg am Friedrichsturm und 
am höchstgelegenen Rosenweg vorbei. Danach 
hatten wir noch die Möglichkeit die Stadtkirche zu 
besichtigen.

Auf dem Rückweg legten wir noch eine kurze Pause 
an der Erzgrube ein und genossen bei „Kaffee und 
süsse Stückle“ die wunderschöne Aussicht auf die 
Nagoldtalsperre.

Wir hatten, trotz Regen, einen wunderschönen lus-
tigen Tag. Ich bedanke mich ganz herzlich bei Frau 
Baumbach, Frau Santoro, Herr Görlich und unserem 
Christian von der Fa. Thumm, für die tolle Unterstüt-
zung.

Flora Wieland

Schwanen Kuhstallwirt

Kurbähnle in Freudenstadt

Nachrichten Landratsamt

Planspiel zur Asyl- und  
Flüchtlingsproblematik in der EU
60 Schülerinnen und Schüler der Gottlieb-Daim-
ler-Schule 2 beschäftigen sich mit Europa
Landrat Bernhard: „Nur gemeinsames Europa ist 
stark genug, um Probleme zu lösen“
Der von der Europäischen Union ausgerufene Euro-
patag rückt jedes Jahr im Mai
den Frieden und die Einheit Europas in den Mittel-
punkt. Aus diesem Anlass beschäftigten sich am  
2. Mai 2019 rund 60 Schülerinnen und Schüler 
der Eingangsklasse Umwelttechnik an der Gott-
lieb-Daimler-Schule 2 (GDS 2) im Rahmen eines 
Planspiels mit der Asyl- und Flüchtlingsproblematik 
in der EU. Landrat Roland Bernhard betonte in sei-
ner Begrüßung: „Das Thema Europa ist auch im Hin-
blick auf die Europawahl am 26. Mai brandaktuell. 
Die EU hat viele Vorteile. Trotzdem macht sie nicht 
immer die beste Figur, zum Beispiel bei der Flücht-
lingskrise. Wir müssen zusammenstehen. Nur ein 
gemeinsames Europa ist stark genug, um Probleme 
zu lösen“.
Das Planspiel, das von den Fachlehrern Marianne 
Maier-Anderer und Michael Echtner in Abstimmung 
mit dem Bildungsbüro des Landkreises Böblingen 
organisiert wurde, hat die Landeszentrale für poli-
tische Bildung durchgeführt. Im Planspiel übernah-
men die Schülerinnen und Schüler die Rolle ver-
schiedener Staatschefs der EU. Die Aufgabe war es, 
eine gemeinsame Strategie bei der Flüchtlingssitu-
ation zu erarbeiten. Es wurde so deutlich, dass das 
Thema Migration zu einer gemeinsamen Aufgabe der 
EU geworden ist, dieses Thema jedoch vielschichtig 
und hoch komplex ist. Landrat Bernhard erläuterte: 
„Es ist nicht alles schwarz oder weiß. Die Situation 
wird je nach Standpunkt eines Landes unterschied-
lich wahrgenommen und kann unterschiedliche Aus-
wirkungen haben. Politik besteht aus Diskussionen 
und Konsensfndungen“.
An der GDS 2 werden ca. 100 Gefüchtete in den 
VAB-Klassen unterrichtet. Ebenso viele sind mittler-
weile in der GDS 2 in Ausbildung oder in den wei-
terführenden Schularten. Das Thema Flüchtlinge 
schwingt im Schulalltag also mit und beschäftigt alle 
an der Schule Beteiligten. Das Thema Europa nimmt 
an der GDS 2 einen hohen Stellenwert ein. Die Schü-
lerinnen und Schüler des Technischen Gymnasi-
ums – Profl Umwelttechnik (TGU) bauen derzeit im 
Rahmen eines Erasmus+-Projektes zusammen mit 
Partnerschulen aus Frankreich, Spanien und Lux-
emburg ein umweltfreundliches Gewächshaus. Jede 
Schule übernimmt dabei eine Teilaufgabe. Die beim 
Planspiel mitmachenden Schülerinnen und Schüler 
können im nächsten Schuljahr, in der Jahrgangs-
stufe 1, das Erasmus-Projekt der Vorgänger –Klas-
se weiterführen. Im nächsten Schuljahr werden sie 
im Rahmen des Erasmus+-Projekts Messkoffer für 
umwelttechnische Größen zum schulischen Einsatz 
entwickelt. „Die Zusammenarbeit über die Landes-
grenzen hinweg wird so für junge Menschen zur 
Selbstverständlichkeit. In solchen Projekten lebt der 
Europa-Gedanke. Der Europa-Gedanke wird hier an 
der Gottlieb-Daimler-Schule 2 vorbildlich gelebt“, 
lobte Landrat Bernhard in seiner Begrüßung.

Landkreis Böblingen im Kinder-
schutz gut aufgestellt
27 Kinderschutzfachkräfte geschult
Das Thema Kinderschutz bewegt – nicht nur die Öf-
fentlichkeit seit dem Todesfall des dreijährigen Ales-
sio in Lenzkirch 2015 oder den Missbrauchsfällen 
in Staufen und aktuell im nordrhein-westfälischen 
Lügde. Um Gefährdungen zutreffend einschätzen zu 
können, braucht man geschulte Kinderschutzfach-
kräfte. Der Landkreis hat nun 27 Kräfte ausgebildet.
„Egal ob Gefährdungen in der Kita, in der Schule, 

beim Kinderarzt oder im Verein sichtbar werden – 
Fachkräfte sind verpfichtet, den Schutz des Kindes 
sicherzustellen und tätig zu werden. Deshalb ist 
es mir als Träger des Jugendamts ein Herzensan-
liegen“, so Landrat Roland Bernhard, „dass hierfür 
gut geschulte Kinderschutzfachkräfte zur Verfügung 
stehen.“

Kindeswohlgefährdungen können vielfältig sein: 
Misshandlung, Vernachlässigung, sexueller Miss-
brauch sind die Oberbegriffe, um die es geht. Zu-
nächst haben aber Eltern ihr Kind zu schützen. Erst 
wenn dies nicht gelingt, weil Eltern nicht gewillt oder 
in der Lage sind, die Gefährdung abzuwenden oder 
sie gar selbst aktiv gefährden, tritt das sogenann-
te ‚staatliche Wächteramt‘ in Kraft. Dann haben die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Einrichtungen, 
in denen die Gefährdung auffällt, die Lage einzu-
schätzen und weitere Schritte zum Schutz des Kin-
des zu planen und durchzuführen und der Familie 
Hilfe anzubieten. Hierfür haben diese Einrichtungen 
Anspruch auf Beratung durch ‚im Kinderschutz inso-
weit erfahrene Fachkräfte‘, wie es etwas sperrig im 
Gesetzestext heißt.

Eine Fortbildungsreihe des Landkreises zur Schu-
lung solcher Kinderschutzfachkräfte ist nun beendet 
worden. 27 Fachkräfte aus unterschiedlichen Ein-
richtungen wie der Beratungsstelle gegen sexuelle 
Gewalt – Thamar, Trägern der freien Jugendhilfe im 
Landkreis Böblingen, des Heilpädagogischen Fach-
dienstes, der Psychologischen Beratungsstellen, der 
Kinderklinik und der Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
der Suchthilfe und der Frühen Hilfen wurden in acht 
ganztägigen Veranstaltungen zum Thema geschult.

„Wichtig ist, dass Gefährdungseinschätzungen 
möglichst objektiv durchgeführt werden und nicht 
die einzelne Fachkraft ausschließlicher Maßstab ei-
ner Bewertung ist. Dazu dient das Mehr-Augen-Prin-
zip in der Beratung zum Kinderschutz“, erläutert 
Markus Wegenke vom Institut Lüttringhaus, das die 
Fortbildung durchgeführt hat. Neben gesetzlichen 
Grundlagen, die im Kinderschutz den Rahmen des 
Handelns vorgeben, spielte insbesondere eine Rolle 
in der Fortbildung, wie Eltern, die ihr Kind (eventu-
ell) gefährden, gut ‚ins thematisch schwierige Boot‘ 
geholt werden können. Die Abwägung zwischen 
Persönlichkeitsrechten der Eltern, individuellem Er-
ziehungsstil und Gefährdungslage für das Kind ge-
staltet sich in der Praxis nicht immer einfach oder 
eindeutig.

„Rund 140.000 Gefährdungseinschätzungen wur-
den im letzten Jahr bei den Jugendämtern bundes-
weit durchgeführt. Ein Drittel der Kinder wurde als 
gefährdet eingeschätzt, bei einem weiteren Drittel 
wurde ein Hilfebedarf der Familie, jedoch keine Ge-
fährdung des Kindes, gesehen, bei dem letzten Drit-
tel wurde ein ‚Fehlalarm‘ festgestellt. Dies zeigt die 
hohe Verantwortlichkeit, mit der Fachkräfte in ihrer 
Einschätzung und ihrem Handeln – mit allen mög-
lichen Konsequenzen auch der Fehleinschätzung 
– konfrontiert sind“, erklärt Meinolf Pieper, Kinder-
schutzbeauftragter im Jugendamt des Landkreises.

Durch die nun abgeschlossene Schulung der Kin-
derschutzfachkräfte wurde dem Beratungsanspruch 
eines breiten Spektrums von Institutionen und Per-
sonen Rechnung getragen. Denn nach dem Kinder- 
und Jugendhilfegesetz haben alle Personen, die 
berufich im Kontakt zu Kindern und Jugendlichen 
stehen, Anspruch auf eine Beratung durch eine im 
Kinderschutz insoweit erfahrene Fachkraft.

Federführend zuständig für die Umsetzung dieses 
Anspruchs ist das Jugendamt, das zudem mit sei-
nen umfassenden Hilfsangeboten letztendlich in Ver-
antwortungsgemeinschaft mit den Eltern Garant für 
den Schutz der Kinder ist. Dieser wichtigen Aufgabe 
auch zukünftig in vollem Umfang nachzukommen 
und den Kinderschutz bestmöglich auszubauen ist 
selbstgestecktes Ziel des Landkreises. Weitere Fort-
bildungen und konzeptionelle Weiterentwicklungen 
sind bereits konkret auf dem Weg, wie Jugendamts-
leiter Wolfgang Trede einen positiven Ausblick gibt.
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Den Abfällen auf der Spur
Den Abfällen auf der Spur

Infotag des Abfallwirtschaftsbetriebs am Sonn-
tag, 2. Juni auf der ehemaligen Kreismülldeponie 
Sindelfngen

Im Rahmen der Nachhaltigkeitstage „N! Baden-Würt-
temberg“ bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Landkreises Böblingen (AWB) am Sonntag, 2. Juni 
2019, ab 12.00 Uhr interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern Vorträge und Führungen durch seine Anla-
gen an. Zentraler Veranstaltungsort des Infotages ist 
die ehemalige Kreismülldeponie Sindelfngen an der 
Leonberger Straße. Nach einer kurzen Begrüßung 
der Gäste gibt es auf der Sindelfnger Deponie ab 
12.30 Uhr insgesamt vier Führungen durch die Wert-
stoffsortier- und Umschlagstation, das Herzstück 
der Wertstofferfassung im Landkreis mit einer jähr-
lichen Umschlagmenge von über 45.000 Tonnen. 
Vier Häckselvorführungen zeigen das Zerkleinern 
und Sieben von Baum- und Heckenschnitt. Die ehe-
malige Mülldeponie selbst kann ebenfalls besichtigt 
werden: Nach einer Einführung in die Themen De-
poniegasverwertung und Oberfächenabdichtung 
kann man bei gutem Wetter die Aussicht von oben 
genießen.

Detaillierte Informationen und Uhrzeiten sind unter 
www.awb-bb.de/Abfallspuren zu fnden.

Mit dem Bus geht es um 12.30 bzw. 14.00 Uhr 
zur Führung durch die Vergärungsanlage Leon-
berg. Dort kann der Verwertungsprozess des ein-
gesammelten Bioabfalls von der Anlieferung und 
Zerkleinerung über die Vergärung im Fermenter und 
die Erzeugung von Biogas bis hin zur Strom- und 
Wärmeerzeugung sowie der Kompostierung verfolgt 
werden. Ein besonderes Angebot für Naturliebha-
ber ist der geführte Spaziergang über die rekul-
tivierte Erddeponie Renningen-Malmsheim; Ab-
fahrt ist hier 13.00 Uhr. Die Wanderung fndet bei 
jeder Witterung statt. Der Treffpunkt zu allen Bus-
fahrten befndet sich direkt vor der Wertstoffsortier-
anlage Sindelfngen.

Der AWB bietet außerdem drei halbstündige 
Vorträge an: Im ersten Vortrag um 12.30 Uhr stellt 
der Eigenbetrieb sein Abfallwirtschaftskonzept mit 
sämtlichen Anlagen und Dienstleistungen vor, um 
14.30 Uhr erhält man einen Einblick in die tägliche 
Arbeit eines Müllwerkers und um 15.45 Uhr geht es 
in dem Vortrag „Was passiert mit unseren Abfällen?“ 
um nachhaltige Abfallwirtschaft und Ressourcen-
schonung.

Alle Vorträge fnden im ersten Stock der neu gebau-
ten Betriebshalle neben der Sortieranlage statt und 
können – wie auch die Häckselvorführungen – ohne 
Anmeldung besucht werden. Im Erdgeschoss der 
Halle bietet die Integrationsfrma femos gGmbH, die 
die Sortieranlage mit zwölf Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern betreibt, einen kleinen Imbiss für die Gäste 
an.

Zu allen sonstigen Führungen ist eine Anmel-
dung unbedingt erforderlich! Die Anzahl der Teil-
nehmer ist auf 20 begrenzt. Die Anmeldung erfolgt 
einfach und bequem online auf der Webseite www.
awb-bb.de/Abfallspuren oder telefonisch beim 
AWB: 07031/663-1860. Es ist darauf zu achten, 
dass sich die ausgesuchten Besichtigungen zeitlich 
nicht überschneiden. Das Mindestalter für die Teil-
nahme an Führungen beträgt acht Jahre, Kinder be-
nötigen eine erwachsene Begleitperson. Die Wege 
in den Anlagen sind nicht kinderwagengeeignet oder 
behindertengerecht, feste Schuhe sind für die Be-
sichtigungen unerlässlich.

Während der N!-Tage fnden in Baden-Württemberg 
zahlreiche Einzelaktionen und von Firmen und öf-
fentlichen Einrichtungen organisierte Veranstaltun-
gen statt, deren Ideen und Projekte ein gemeinsa-
mes Ziel verbindet: Nachhaltigkeit sichtbar und 
erlebbar zu machen.

Vorstellung der neuen Homepage 
des kreisgeschichtlichen Internet-
portals www.zeitreise-bb.de
Historisches in neuem Design

Vorstellung der neuen Homepage des kreisge-
schichtlichen Internetportals www.zeitreise-bb.de
Landrat Bernhard: „Geschichte wird erlebbar“
Am 6. Mai wurde die überarbeitete Homepage Zeit-
reise-BB im Landratsamt Böblingen vorgestellt. 
Landrat Roland Bernhard erklärte in seiner Anspra-
che: „Zeitreise-BB ist eine tolle Möglichkeit, Ge-
schichte erlebbar zu machen. Ich freue mich über 
die gelungene Überarbeitung der Homepage“.
Als im Jahre 2004 am Kreismedienzentrum in 
Böblingen das Internet-Projekt www.zeitreise-bb.de 
aus der Taufe gehoben wurde, betrat der Landkreis 
damals publizistisches Neuland. Materialien, Bilder 
und Quellen zur Geschichte und Kultur eines Land-
kreises, seiner Städte und Gemeinden ins Internet 
zu stellen, das hatte es damals in diesem Umfang in 
Baden-Württemberg noch nicht gegeben.
Möglich wurde dies nicht nur durch die Aktivitäten des 
„Arbeitskreises Zeitreise BB“, der den Aufbau des Pro-
jektes begleitete und die fachliche Beratung der Kreis-
archivarin Dr. Helga Hager, sondern allem voran durch 
die großzügige Unterstützung durch die Redaktionen 
der regionalen Pressorgane, durch Archive und Heimat-
geschichtsvereine sowie zahlreiche einzelne Autoren.
15 Jahre später erscheint Zeitreise-BB, – das Internet-
portal zur Geschichte, Kultur und Landeskunde des 
Kreises Böblingen -, nun in einem neuen Gewand.
Durch den Siegeszug von Smartphone und Tablets 
haben sich die Anforderungen an eine Webseite 
stark gewandelt. Deshalb wurde die Seite in den letz-
ten Monaten einem gründlichen „Relaunch“ unterzo-
gen. Die Technik wurde umfassend erneuert und das 
Webdesign modernen Sehgewohnheiten angepasst. 
Ab jetzt können Besucher die Seiten problemlos 
auch von unterwegs mit dem Handy aufrufen.
Auch inhaltlich wird Zeitreise-BB weiterentwickelt wer-
den. Schon jetzt fnden Geschichtsinteressierte eine 
Vielzahl von Texten, Bildern und Quellen auf dem Por-
tal. Wer sich beispielsweise über die Spuren der Römer 
in Bondorf oder die Bauernschlacht bei Böblingen in-
formieren möchte, wird hier genauso fündig wie über 
den Weinbau im Kayh, die Kindergräber in der Kirche 
zu Mauren oder die Geschichte großer Firmen wie 
Daimler, IBM und Porsche. Auch die Namen vieler in-
teressanter Persönlichkeiten sind mit Orten in unserem 
Landkreis verbunden. So lebte in Warmbronn der von 
vielen verehrte Bauer und Dichter Christian Wagner, 
während man in Sindlingen die Erinnerung an die from-
me Pietistin Franziska von Hohenheim bewahrt. Aber 
auch zu nahezu vergessenen Persönlichkeiten wie 
dem Sindelfnger August Schäfer, einem Vertreter der 
Demokratiebewegung des „Jungen Deutschland“ oder 
zu Frauen wie der Nufringer Pfarrerstochter Elise Hauff, 
die 1885 als „Missionsbraut“ nach Indien ging, um dort 
einen ihr bisher unbekannten Mann zu heiraten, kann 
man auf zeitreise-bb interessantes Material fnden.
Viele Seiten wurden für den Relaunch nochmals 
überarbeitet oder mit neuem Bildmaterial versehen. 
Die Inhalte des Portals sollen in Zukunft laufend er-
weitert und ergänzt werden. Insbesondere Themen 
der Zeitgeschichte werden von nun an verstärkt Ein-
gang fnden. Nach und nach soll das Projekt auch 
um ein eigenes Zeitzeugen-Portal ergänzt werden.

(von links nach rechts): Markus Faulhaber (Leiter des 
Kreismedienzentrums), Susanne Kittelberger (Zeitrei-
se BB-Redakteurin) und Landrat Roland Bernhard.

Sanierungsarbeiten im  
Wertstoffzentrum Böblingen-Hulb:
Abgabe von Schadstoffen nur noch bis  
22. Juni 2019 möglich
Der Abfallwirtschaftsbetrieb weist drauf hin, dass 
die Schadstoffannahmestelle im Wertstoffzentrum 
Böblingen-Hulb ab Montag, 24. Juni 2019 bis vo-
raussichtlich Ende Oktober geschlossen ist. Grund 
für den Annahmestopp sind umfangreiche Sanie-
rungsarbeiten auf dem Gelände des Wertstoffzent-
rums.
Während dieser Sanierungsmaßnahmen können 
Schadstoffe, z. B. Lacke und Desinfektionsmittel, 
nur noch bei den beiden anderen Annahmestellen im 
Wertstoffzentrum Herrenberg-Kayh (Mi und Fr 15.00 
bis 18.00 Uhr, Sa 9.00 bis 15.00 Uhr) und auf der 
ehemaligen Kreismülldeponie Leonberg (nur diens-
tags 9.00 bis 18.00 Uhr) in haushaltsüblichen Men-
gen abgegeben werden.
Bürgerinnen und Bürger aus dem Raum Böblingen, 
die bereits Schadstoffe zur Abgabe angesammelt 
haben, sollten daher die Tage bis zur Schließung 
des Wertstoffzentrums nutzen und die Schadstoffe 
bis Mitte Juni abgeben.
Alle weiteren Informationen zur Schließung des 
Wertstoffzentrums Böblingen-Hulb sowie der Aus-
weichmöglichkeiten folgen dann zeitnah im Juni.

  
 
WEILER Flüchtlingshilfe

Charles Aceval erzählt Märchen
Etwa 40 Zuhörer besuchten am Mittwoch den 8. Mai 
die Räume der Weiler Flüchtlingshilfe, um Märchen 
aus aller Welt von Charles Aceval zu hören.
Der Abend begann mit einer Geschichte, die sein 
Onkel oft erzählt hatte. Dieser war im Krieg für Frank-
reich bei der Fremdenlegion und bedeutete Charles 
Aceval viel. Genau wie er früher, erzählte nun Charles 
Aceval die Geschichte „Fleur de Farine“.

Fleur de Farine und ihr Sohn Jean lebten in einem 
kleinen Ort in Frankreich. Sie hatte ein Backhaus 
und backte darin Brot. Dies verkaufte sie, um davon 
zu leben. Als ihr Sohn 16 Jahre alt war, gab es Krieg 
– alle Männer zwischen 16 und 50 sollten das Land 
verteidigen.
Jean zog ohne Angst in den Krieg, doch Fleur de Fa-
rine war in großer Sorge um ihren Sohn. Jedes Mal 
beim Backen backte sie auch ein kleines Brot, dass 
sie an Bettler verschenkte, in der Hoffnung, ihr Sohn 
würde den Krieg überleben.
Eines Tages kam ein Landstreicher ins Haus. Als er 
ihr Brot bekam, packte er es in seine rote Tasche 
und sprach zu ihr: „Habe Vertrauen in Gott, dein 
Sohn wird wiederkommen.“ Vier Jahre lang kam er 
immer wieder, bis der Krieg endete. Viele Männer 
kamen wieder ins Dorf zurück – nur Jean kam nicht. 
Fleur de Farine weinte, trauerte und begann zu has-
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sen – die Menschen, den Krieg und vor allem den 
Landstreicher. Sie mischte Gift in das kleine Brot für 
den Landstreicher.
Als er wieder in ihr Haus kam sprach er: „Heute 
kommt dein Sohn wieder,“ dann packte er das ver-
giftete Brot in seine rote Tasche und ging. Die Frau 
bekam ein schlechtes Gewissen, lief dem Landstrei-
cher hinterher und tauschte das Brot.
Nachts hörte sie im Haus Geräusche – ihr Sohn war 
gekommen! Doch erst nach drei Tagen sprach er mit 
ihr. „Ich war so erschöpft, die letzte Strecke bis ins 
Haus hätte ich nicht geschafft. Aber da war ein Mann 
mit einer roten Tasche, er gab mir Brot und Trinken.“
Dann hörten wir die Geschichte „Der Kalif und der 
Schneider“, uns beeindruckte der „Disput ohne 
Worte“ und „Die Frau, die aus den Sternen kam“ – 
ein Märchen über Vertrauen und ein gebrochenes 
Versprechen.
Manche Geschichten wirkten erschreckend, zeigen 
sie doch die Kriegssituationen, die viele Gef üchtete 
am eigenen Leib erlebt haben.
Umso wichtiger ist es miteinander zu reden und 
einander zuzuhören. Nur so können aus Fremden 
Freunde werden.
Diese Möglichkeit für viele gute Gespräche gab es 
dann anschließend bei Tee und orientalischem Ge-
bäck. Besonders gefreut hat uns auch der Besuch 
von Flüchtlingshelfern aus Nachbargemeinden.
Herzlichen Dank für alle eingegangenen Spenden. 
Sie kommen der Weiler Flüchtlingshilfe zu Gute. Vie-
len Dank auch ans Landratsamt, das diese Abende 
f nanziell unterstützt.
Neugierig gewordene und Begeisterte dürfen 
sich noch auf einen weiteren Märchenabend am 
26. Juni 2019 freuen.
Astrid Wandel

Aktuelles
Danke für alles was wir schon bekommen haben. 
Wir haben vieles weitergegeben, jetzt suchen wir 
aktuell für unsere Arbeit...
...eine Küchenzeile oder auch Herd mit Backofen, 
Kühlschrank, Ceranfeld, Spüle usw. in den Maßen 
etwa 2 x 3 m
Wenn Sie uns mit funktionsfähigen und gut erhal-
tenen Sachen unterstützen können, freuen wir uns 
über Ihre Nachricht:
telefonisch unter 0178-1569 294
per E-Mail an mail@f uechtlingshilfe.de
Informationen zu unserer Vereinstätigkeit f nden Sie 
unter:
www.weiler-f uechtlingshilfe.de

Aus den Kindergärten

Kindergarten Troppel

Ein Waldsofa entsteht
„In dem Wald, da steht ein Haus... „ – so beginnt un-
ser Waldlied, das wir jeden Montag mit den Kindern 
am Naturtag singen.
Doch dieses Mal war es kein Montag, als wir uns 
im Wald am Bolzplatz trafen, sondern ein Samstag. 
Und es steht auch kein Haus im Wald, sondern...
... in gerade mal zwei Stunden sollte am Bolzplatz zu 
unserem bisherigen Waldsofa ein neues dazukom-
men!!
In einer Eltern-Kind-Aktion trafen sich zwölf Familien 
mit ihren Kindern und deren Geschwister – ausge-

rüstet mit Holzpfählen, Draht, verschiedenen Sägen, 
Vorschlaghammer, Körben, Handschuhen und ganz 
besonders:
mit ganz viel Motivation und guter Laune!
Sieben Papas halfen uns die schwierigste Arbeit zu 
erledigen: das Hineinschlagen der langen und di-
cken Pfähle in die Erde.
Während die einen mit einem Schlauch die Größe 
des entstehenden Waldsofas markierten, begannen 
die anderen bereits die dicken Pfähle an die entspre-
chenden Stellen zu legen, wo sie dann mit viel Kör-
pereinsatz und Kraft in die Erde geschlagen wurden.
Währenddessen waren die Mamas und die Kinder 
bereits f eißig dabei, Stöcke, Zweige, Äste und dün-
nere Stämme in jeglicher Größe zu sammeln und auf 
dem Boden am Bolzplatz zu sortieren.

Manche Zweige waren dann doch etwas lang, so dass 
sie dann erst mal etwas gekürzt werden mussten.
Diese Aufgabe übernahmen die Kinder total gerne, 
auch wenn es gar nicht so einfach war und an viel 
Kraft benötigte.
Nachdem das Grundgerüst dann gestanden ist, 
konnte auch bereits aufgefüllt werden. Jede Hand 
war gefragt und es war einfach nur berührend mitan-
zusehen, wie toll und engagiert alle Familien zusam-
mengearbeitet haben.
Egal ob türkisch, albanisch, amerikanisch oder ita-
lienisch:

Wir konnten uns alle wieder einmal mehr davon 
überzeugen, dass die unterschiedlichen Sprachen 
überhaupt kein Hindernis darstellen, miteinander in 
Kontakt zu kommen!

Wenn man ein gemeinsames Ziel und Interesse hat, 
dann schweißt das unglaublich zusammen!

Auch von dem ein oder anderen Regenschauer lie-
ßen sich die Familien nicht aus der Ruhe bringen – im 
Gegenteil: am Ende lachte uns die Sonne regelrecht 
zu, und so kam es, dass wir nach gerade mal zwei 
Stunden ein niegelnagelneues Waldsofa hatten. Ein 
Schild mit der Aufschrift „Kindergarten Troppel“ wird 
von den Kindern noch entworfen und von der Firma 
Speidel dann richtig auf Holz gedruckt.

An dieser Stelle möchten wir uns nochmal ganz 
herzlich bei folgenden Familien für ihren engagierten 
und motivierten Einsatz bedanken, ohne deren Hilfe 
das Waldsofa nicht hätte entstehen können:

•	Familie Cicek, die darüber hinaus auch die Ora-
ganisation sowie die Beschaffung der Holzpfähle 
gemanagt hat

•	Familie Kaschdailewitsch, Familie Speidel, 
Familie Necker / Speidel, Familie Dreher, Familie 
Damrat, Familie Huth, Familie Scherzer, Familie 
Nicholson, Familie Karrica, Familie Bozkan, Fami-
lie Hoti und Familie Öztas.

WEILER Flüchtlingshilfe

Das Hilfezentrum ist beim letzten Haus hinter dem Hallenbad

 Wir freuen uns auf Begegnungen mit allen   

          Weilemern auch im Mai 2019               

Herzliche Einladung an alle: 

Die Halle des Hilfezentrums mit ihren 

Angeboten

Fahrrad/Kleider/Nähen  ab 15.00 Uhr

und

Café/Sport  ab 16.00 Uhr 

ist im Mai jeden Donnerstag offen

(außer 30.5. Feiertag)

Mai 2019
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Wir freuen uns nun in der kommenden Woche ganz 
besonders auf den Wald, da es unsere Waldwoche 
ist und wir so das neue Waldsofa gleich einweihen 
können.

Das neue Waldsofa des Kindergarten Im Troppel

 

Sieben Zwerge  
Waldkindergarten  
Weil im Schönbuch e.V.

Mitgliederversammlung
Liebe Eltern, liebe Mitglieder!
Zur ausserordentlichen Mitgliederversammlung ge-
mäß § 10 unserer Satzung laden wir alle herzlich ein.
Mitgliederversammlung
am Dienstag, den 28. Mai 2019 um 19.00 Uhr
in der Kindergartenhütte

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Kassiers

Anträge sind schriftlich und bis spätestens Dienstag, 
den 21. Mai 2019 bei Esther Ohmenhäuser, Herd-
weg 15, 71093 Weil im Schönbuch oder per
E-Mail: esther.ohmenhaeuser.@sieben-zwer-
ge-waldkindergarte.de einzureichen.
Wir freuen uns über Euer Kommen.
Der Vorstand des
Sieben Zwerge Waldkindergarten Weil im Schön-
buch e.V.

Aus den Schulen

Gemeinschaftsschule 
Weil im Schönbuch mit   
Außenstelle Neuweiler

Gemeinschaftsschüler besuchen 
„Die Käsmacher“
Im Rahmen ihrer Projektwoche zum Thema Ernäh-
rung besuchten die Klassen 6a und 6b zusammen 
mit den Klassenlehrerinnen Frau Roschel und Frau 
Schon am 11. April 2019 „Die Käsmacher“, um sich 
über regionale Lebensmittelproduktion zu informie-
ren. Hartmut Binder führte die Schüler geduldig über 
seinen Hof und stellte sich dabei vielen neugierigen 
Fragen. Ob man die Ziegen streicheln, füttern oder 
sogar kaufen dürfe und wie viele Füchse es denn 
auf die Hühner abgesehen hätten war beispielswei-
se von Interesse. Der Anblick der im Februar/März 
geborenen Zicklein entlockte schließlich auch den 

coolsten Teenagern ein entzücktes Lächeln und der 
Aufenthalt im Stall mit direktem Kontakt zu den Tie-
ren hätte noch viel länger dauern können. Doch auch 
die anderen Stationen des Betriebs wurden begeis-
tert besichtigt. So erfuhren die Jungen und Mäd-
chen anhand eines Hühnermobils den Unterschied 
zwischen konventioneller und ökologischer Tierhal-
tung. Die Bedeutung der Bienen für die Lebensmit-
telproduktion konnten ein paar Schüler bereits gut 
einschätzen. Nach Herrn Binders eindrücklichen 
Schilderungen bleibt dieser Aspekt sicher nachhal-
tig im Gedächtnis und führt vielleicht zum ein oder 
anderen Wildbienenprojekt an der Schule. Einen 
gelungenen Abschluss bildete die Verköstigung mit 
verschiedenen Sorten Ziegenkäse, die von den Ju-
gendlichen genussvoll verzehrt wurden. Wir danken 
der Familie Binder für diesen lehrreichen, tollen Tag!

Schönbuch-Gymnasium 
Holzgerlingen

Zweiter IoT-Hackathon am SGH
Es ist Freitagabend und niemand bemerkt, dass 
der Filter des schuleigenen Aquariums verstopft ist. 
Gleichzeitig sind wir es gewohnt, rund um die Uhr 
im Internet surfen zu können und dabei Zugriff auf 
alle erdenklichen Daten und Informationen zu ha-
ben. Baut man nun einen Sensor an das Aquarium 
und alarmiert die Betreuenden per SMS, E-Mail oder 
Twitter, spricht man vom Internet der Dinge (IoT, In-
ternet of Things).

Zwei Schülerinnen haben das Thema Aquarium auf-
gegriffen und als Projekt zum zweiten IoT Hackathon 
am Schönbuch Gymnasium Holzgerlingen einge-
reicht. Der Hackathon – das ist eine Wortschöpfung 
aus Hacken (tüfteln, verbessern) und Marathon 
(Wettbewerb) – hat am 5. und 6. April 2019 in den 
Räumen des Schönbuch-Gymnasiums stattgefun-
den. Neun Teams haben ihre Ideen eingereicht und 
sind bei der Umsetzung in das Internet der Dinge 
eingetaucht. Abschließend wurden die gebauten 
und programmierten Exponate vor Publikum prä-
sentiert und von einer Jury bewertet.

Lösungen für den Alltag
Beispielsweise wurde ein Saugroboter gebaut, der 
eine bestimmte Fläche nach magnetischen Teile 
absuchen und diese einsammeln kann sowie den 
Boden absaugt. Beim nächsten Projekt wurde ein 
Partikelsensor in Kombination mit eine Temperatur-
sensor dazu verwendet, einen Brand zu erkennen. 
Bei Feuer gibt es einen Alarm, zudem wird eine 
Pumpe mit Löschwasser gestartet und die zentra-
le Stromversorgung abgeschaltet. In einem anderen 
Projekt wurde ein Luftqualitätsmessgerät gebaut. 
Sobald der CO2-Wert den Grenzwert überschreitet, 
wird per LED und im zweiten Schritt per Hupe si-
gnalisiert, dass das Klassenzimmer dringend gelüf-
tet werden muss. Der Gießomat, ein Frühbeet mit 
automatischer Bewässerung und Lüftung, wurde 
ebenfalls gebaut. Die gemessenen Temperatur- und 
Feuchtigkeitswerte werden ins Internet übertragen, 
so dass der Gärtner stets informiert ist. Ein Smartho-
me-Projekt bietet eine automatische Lichtsteuerung 
und einen Aufzug, der per Smartphone gesteuert 
werden kann.
Das eingangs erwähnte Projekt, die Überwachung 
eines Aquariums, hat gute Chancen, beim Schula-
quarium tatsächlich eingesetzt zu werden. In einem 
weiteren Projekt wurde eine Smart Watch geplant. 
Realisiert wurde ein Multimedia-System. Zwar nicht 
für das Handgelenk, jedoch mit viel mehr Funktionen 
– Boombox, Spotify-Anbindung, Verwaltung von 
Playlisten, Anzeige der Wetterdaten – direkt gesteu-
ert per Touchdisplay oder per Smartphone.
Ist der Briefkasten voll? Oder ist der Weg umsonst, 
weil gar keine Post da ist? Der smarte Briefkasten 
erfasst per Gewichtssensor, wieviel Post da ist, und 
informiert die Empfänger per Smartphone. Und wer 
morgens halbwach vor seinem Kleiderschrank steht, 
und nicht weiß, was er anziehen soll, der freut sich 
auf den intelligenten Kleiderschrank. Der kennt die 
Außentemperatur und wirft die passenden Klamot-
ten aus.

Unterstützung durch Coaches
Initiiert und konzipiert wurde der Hackathon von 
Guido Burger und Gerhard Bäurle. Die beiden Di-
plom-Ingenieure haben berufich mit dem Internet 
der Dinge zu tun – und wollen etwas dafür tun, dass 
die Kinder und Jugendlichen einen Zugang zu Zu-
kunftstechnologien bekommen, der so im Unter-
richt nicht möglich ist. Unterstützt wurden sie von 
zahlreichen Coaches aus der Elternschaft, welche 
die Teams bei der Konzeptfndung, bei der Holzbe-
arbeitung, beim Löten oder beim Programmieren 
nach Bedarf unterstützten. Gemeinsam mit dem 
ehemaligen NWT-Lehrer Peter-Georg Hartkopf war 
ich beispielsweise in den NWT-Räumen für die Un-
terstützung bei den handwerklichen Arbeiten. Unter-
stützung bekamen wir von Achim Klausner, unserem 
örtlichen Förster. Der Hintergrund ist hier, dass wir 
die IoT-Projekte künftig nachhaltiger gestalten wol-
len. Sie sollen nicht nur punktuell beim Hackathon 
stattfnden, sondern beispielweise in Form einer AG 
weitergeführt werden. Hier bieten sich Umwelt- und 
Naturthemen an, wie beispielweise die Erfassung 
des Mikroklimas im Wald oder die Überwachung von 
Vogelfutterstationen. Vielleicht hat Herr Bürgermeis-
ter Ioannis Delakos als Schirmherr des Hackathons 
ein paar Anregungen zur Digitalisierung der Stadt 
Holzgerlingen mitgenommen. Er war jedenfalls, wie 
auch SGH-Schulleiter Sebastian Schimmer und die 
externen Juroren, von den Projektideen und Lösun-
gen der Schülerinnen und Schüler begeistert.

Organisation durch SchulePLUS
Bevor eine Veranstaltung wie unser Hackathon star-
ten kann, muss im Hintergrund eine Menge an Vor-
arbeit geleistet werden. Raumplanung, Organisation 
des Schließdienstes, Abwicklung der Anmeldungen, 
Einladung der Jury-Mitglieder und Organisation der 
Verpfegung sind nur einige der zu erledigenden 
Punkte, die man erst auf den zweiten Blick sieht. 
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Dank der unermüdlichen Unterstützung von Daniela 
Meßner und Evi Gmoser mit dem gesamten Schu-
lePLUS-Team hat das alles reibungslos funktioniert.
An dieser Stelle vielen Dank an die örtlichen Unter-
nehmen, die den Materialeinkauf und die Verpfe-
gung für den Hackathon durch eine fnanzielle Zu-
wendung gefördert und möglich gemacht haben.
Anja Engst

Hauptstraße 62 (Seniorenwohnanlage)
Sprechzeiten:

montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

donnerstags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Telefon: (0 71 57) 52 09 37, Telefax: (0 71 57) 6 47 90

e-Mail: weil@vhs-aktuell.de

VHS BB-Sif Außenstelle 
Weil im Schönbuch

Für folgende Kurse und Veranstaltungen haben 
wir noch freie Plätze:

Konfikte meistern – arbeiten im Team
Grundlagen und Methoden für eine erfolgreiche 
Teamarbeit
Dieses Seminar richtet sich an Personen, die ge-
meinsam in Teams komplexe Aufgaben zu lösen 
haben.
Viele Menschen kennen die Situation: Sie sind Mit-
glied eines Teams oder einer Arbeitsgruppe und 
sollen gemeinsam eine Aufgabe lösen. Es entste-
hen Diskussionen über die beste Lösung und die 
Teammitglieder verlieren sich rasch in Details und 
Nebensächlichkeiten. Konfikte treten auf und am 
Ende kommt eine Kompromisslösung heraus die 
den Auftrag, der an das Team übertragen wurde, 
nicht erfüllt.
Die Teilnehmer lernen in diesem Seminar einige 
Grundlagen des Konfiktmanagements kennen und 
erhalten Anleitungen für die praktische und ergeb-
nisorientierte Zusammenarbeit in einem Team. In 
praktischen Übungen können die Teilnehmer das 
Wissen unter Anleitung erproben.

Seminarinhalte:
– Entstehung von Konfikten
–  Eigene, persönliche Anteile am Entstehen von 

Konfikten
– Lösungsmöglichkeiten für Konfikte
–  Gleichgewicht zwischen persönlichen Interessen 

und sozialen Erfordernissen
– Verbesserung der Zusammenarbeit im Team
–  Methoden der Arbeitsorganisation und des Termin-

managements im Team
–  Priorisierung von Themen und Aufgaben innerhalb 

des Teams
–  Team-Marketing: Kommunikation von Arbeitser-

gebnissen und Zwischenberichten des Teams an 
einen Auftraggeber oder Vorgesetzten

– Aufbereitung und Umsetzung von gegebenen Zie-
len durch ein Team

Kurs-Nr.: 534 379 10
Wochenende
Michael Uhlig
Freitag, 17. Mai 2019, 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, 18. Mai 2019, 9.00 bis 16.00 Uhr
12 Ustd., 2 Termine,
Böblingen, vhs im Höfe
77,00 Euro
Höchstteilnehmerzahl: 15

Faszination Honigbienen in der Natur
Wanderung und Informationen zum Schutz und Er-
halt der Bienen

Sie erleben bei der Wanderung auf dem so genann-
ten „Immenweg“, die auch für Kinder und ältere 
Menschen geeignet ist, die Faszination Honigbienen 
im Naturschutzgebiet des Schönbuches. Daneben 
hören wir viel über die Geschichte(n) aus der Region 
und lernen kulturelle Denkmale und Kleindenkmale 
kennen.

Und natürlich besuchen wir den Schaubienenstand 
der Schönbuchimkerei, wo sich alles um die Ho-
nigbienen und andere Insekten dreht. Mit all Ihren 
Sinnen können Sie die Streuobstwiesen und Tro-
ckenwiesen mit Salbei, Margeriten, Primeln oder 
Glockenblumen sowie das Summen und Brummen 
der Honigbienen und andere Insekten genießen.

Am Schaubienenstand besteht zudem die Möglich-
keit, das mitgebrachte Grillgut auf dem Holzkohle-
grill zuzubereiten oder das mitgebrachte Vesper ein-
zunehmen. Kinder und Erwachsenen werden dabei 
Ihren Spaß haben.

Bitte beachten: Die Wanderung über ca. 6 km dauert 
in etwa 3 Stunden. Bitte gutes Schuhwerk und wet-
terangepasste Kleidung tragen. Je nach (warmer) 
Witterung genügend Getränke mitführen.

Vorsicht und Rücksicht am Schaubienenstand – die 
Honigbienen sorgen für eine intakte Umwelt!

Es besteht die Möglichkeit, am Ende der Wanderung 
am Marktplatz in Weil im Schönbuch einzukehren.

Kurs-Nr.: 141 220 61
Robert Löffer
Samstag, 25. Mai 2019, 14.00 bis 17.30 Uhr
5 Ustd., Weil im Schönbuch
17,00 Euro
Mindestalter: 14 Jahre

Der perfekte Grillabend
Vorbereitung und gemeinsames Grillen
Zunächst bereiten wir gemeinsam Marinaden, Dips 
und Beilagen für den perfekten Grillabend zu. In die 
Marinaden können Sie Grillgut (Fleisch, Würste oder 
Gemüse) einlegen, das Sie selbst mitbringen. Die 
Dips und Beilagen (Salate) bereiten wir mit vielen 
Kräutern und Gewürzen zu. Außerdem backen wir 
Brötchen.

Anschließend fahren wir zu einem vorbereiteten 
Grillplatz, wo wir gemeinsam grillen und die vorbe-
reiteten Speisen genießen können.

Kurs-Nr.: 384 207 61
Freya Mast
Samstag, 29. Juni 2019, 15.00 bis 18.00 Uhr
4 Ustd.,
Weil im Schönbuch, Gemeinschaftsschule
28,00 Euro (erm. 30,-) inkl. 12,00 Euro für Lebens-
mittel
Endabrechnung erfolgt im Kurs

Flughafen Stuttgart
Nach einem Einführungsflm gibt ein ehemaliger 
Fluglotse einen Einblick in die Arbeit eines moder-
nen Großfughafens, u.a. in die Flugsicherung und 
den Fluglotsendienst. Während einer Rundfahrt wer-
den verschiedene Einrichtungen auf dem Flughafen 
erklärt.

Die Anfahrt erfolgt individuell, z.B. mit der S-Bahn.

Kurs-Nr.: 133 255 15
Samstag, 29. Juni 2019, 14.00 bis 16.00 Uhr
3 Ustd., Stuttgart
18,00 Euro
Mindestalter: 8 Jahre

Hochland Kaffee Stuttgart
Kleine Kaffeereise in die Rösterei
Entdecken Sie die Welt von Deutschlands größter 
Kaffee-Manufaktur: die Exklusivität des Anbaus, die 
Komposition der Spezialitäten, das Geheimnis der 
Röstung. Seit 1930 röstet Hochland Kaffee Hunzel-
mann Kaffee-Spezialitäten täglich frisch in kleinen 
Chargen.
Sie werden informiert über den Anbau, über das La-
gern von Rohkaffee, die Röstung und Veredelung bis 
hin zur fertigen Kaffee-Spezialität. Zudem werden 
Kaffeehandel und Kaffeekultur angesprochen. Wert-
volle Tipps und Tricks zum Kaffee runden die Füh-
rung bei einer Tasse Kaffee im Probierzimmer ab.
Begeben Sie sich auf eine Entdeckungsreise durch 
die Welt des Kaffees.
Die TN-Gebühr spendet Hochland Kaffee an eine 
gemeinnützige Organisation.
Kurs-Nr.: 134 275 11
Mittwoch, 3. Juli 2019, 10.00 bis 12.30 Uhr
3 Ustd., Stuttgart, Degerloch
20,00 Euro inkl. Führung, Proben und Spende

Golf – Schnupperkurs
Für Anfänger, die den Golfsport gerne ausprobie-
ren möchten
Die Golfanlage Schönbuch befndet sich zwischen 
Holzgerlingen und Weil im Schönbuch am Schaich-
hof auf dem Areal des Herzogs von Württemberg 
am Rande des Naturparks Schönbuch. Auf dem öf-
fentlichen 9-Loch Platz kann jeder Golfer ohne Ver-
einszugehörigkeit spielen, nachdem er die Platzreife 
erworben hat.
Geboten wird eine ausführliche Einführung in das 
Golfspiel durch einen „Pro“ unserer Golfschule. In 
einer Kleingruppe trainieren Sie mit einem Golfeh-
rer, lernen etwas über das Material, die unterschied-
lichen Schläger, Schwunganalyse inklusive. Trainiert 
wird auf unserer Driving Range und dem großzügi-
gen Übungsgelände auf der Golfanlage Schönbuch.
Schnuppern Sie „Golfuft“ und den „Spirit of the 
Game“, die Trainer freuen sich auf Ihr Kommen!
Folgende Leistungen sind inklusive: 3 Unterrichts-
stunden auf der Driving Range, Training in Klein-
gruppe, Tages-Rangefee, Leihschläger, Übungsbälle 
während des Kurses.
Es besteht die Möglichkeit nach dem Schnupper-
kurs einen Platzreifekurs zu belegen. Informationen 
erhalten Sie am Kurstag durch einen Vertreter der 
Golfschule.
Wir empfehlen bequeme, wetterfeste Kleidung (kei-
ne Jogginghosen!) und sportliche Schuhe.
Kurs-Nr.: 373 009 61
Golfplatz Schönbuch GmbH & Co. KG
Samstag, 6. Juli 2019, 10.15 bis 13.15 Uhr
4 Ustd., Weil im Schönbuch – Schaichhof
74,00 Euro
Mindestalter: 14 Jahre

Golf – Schnupperkurs
Für Anfänger, die den Golfsport gerne ausprobie-
ren möchten
Kurs-Nrr.: 373 010 61
Ferienkurs
Golfplatz Schönbuch GmbH & Co. KG
Samstag, 10. Aug., 10:15 – 13:15 Uhr
4 Ustd., Weil im Schönbuch – Schaichhof
74,00 Euro
Mindestalter: 14 Jahre
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Plastisches Gestalten mit Speckstein
für Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren
Speckstein fühlt sich weich und angenehm an und 
lässt sich leicht und geschmeidig bearbeiten. Wei-
cher als Hartholz und ohne Wuchs- und Faserrich-
tung, lässt er viel Freiheit bei der schöpferischen 
Gestaltung. Nach der Endbearbeitung wirkt der 
Speckstein edel, je nach Maserung und Farbe wie 
Marmor, Rosenquarz, Jade oder Holz. In entspann-
ter Atmosphäre werden Sie in die Techniken der 
Bearbeitung eingeführt und erhalten fachkundige 
Anleitung, die Sie in Ihrem schöpferischen Ausdruck 
unterstützt. Die Anwendung und Wirkungsweise der 
unterschiedlichen Werkzeuge werden erläutert. Wir 
arbeiten ausschließlich mit geprüftem und asbest-
freiem Speckstein.
Die Teilnehmer lassen sich von einem Speckstein ih-
rer Wahl inspirieren und erstellen daraus eine Scha-
le, Handschmeichler, Anhänger oder eine kleine 
Skulptur. Der Kurs richtet sich an Erwachsene mit 
und ohne Kinder: Kinder mit Begleitung ab 6 Jahren, 
ohne Begleitung ab 10 Jahren.
Kinder müssen separat für den Kurs angemeldet 
werden. Wenn Sie ein Kind/mehrere Kinder mitbrin-
gen oder anmelden wollen, bitten wir Sie um tele-
fonische Anmeldung bei unserem Kundenservice 
unter 07031 6400-0, damit Ihr Kind eine Ermäßigung 
von 20% erhalten kann.
Die Materialkosten werden nach Verbrauch im Kurs 
abgerechnet.
Kurs-Nr.: 264 530 61
Angelika Ettlich
Samstag, 20. Juli 2019, 13.30 bis 17.30 Uhr
5 Ustd., Neuweiler Schule
24,00 Euro zzgl. Euro Materialkosten (1,00 Euro 
bis 10,00 Euro)

Sektkellerei Rilling
Betriebsführung mit Sektprobe
Das traditionsreiche Familien-Unternehmen in Stutt-
gart-Bad Cannstatt, am Ufer des Neckars, wurde 
1887 als Weinhandlung von Ludwig Rilling gegrün-
det. Die Sektkellerei besteht seit 1935 und wird heute 
als Familiengesellschaft in der 4. Generation geführt.
Durch technische Innovationen hat Rilling Sekt die 
Sektbereitung in Deutschland entscheidend mit-
geprägt. Langjährig verbundene Weingärtner aus 
Württemberg liefern die hochwertigen Trauben, die 
in der Sektkellerei gekeltert werden.
In den alten Kellern des Unternehmenssitzes reifen 
aus der Verbindung von traditioneller Sektbereitung 
und modernen Produktionstechniken Lagensekte 
besonderer Prägung heran.
Die Besichtigung des über 400 Jahre alten Hauskellers 
bringt auch Spuren der Römerzeit zu Tage. Gehen Sie 
auf Entdeckungsreise und lassen Sie sich anschlie-
ßend bei einer gemütlichen Sektprobe die Württem-
berger Hochgewächssektsorten näher bringen.
Kurs-Nr.: 134 270 61
Samstag, 20. Juli 2019, 14.00 bis 16.00 Uhr
3 Ustd., Stuttgart, Bad Cannstatt
18,00 Euro inkl. Führung, Sektverkostung + Lau-
genbrezel, Mindestalter: 18 Jahre

Wir freuen uns auf Sie!

Soziale Dienste

IBB-Stelle für den Landkreis Böblingen
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für 
psychisch kranke Menschen und Angehörige
Sprechstunde: Jeden 1. Freitag im Monat von 10.00 
bis 12.00 Uhr (möglichst mit vorheriger telefonischer
Vereinbarung) im BZS-Bürgerzentrum Leonberg, 
Neuköllner Str.5 (Leo-Center), 71229 Leonberg
Telefonische Sprechzeiten: Montag und Donnerstag 
von 10.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch von 16.00 bis 
18.00 Uhr.
Telefon: (0 70 31) 6 63 – 29 29 Anrufbeantworter, 
E-Mail: ibb-stelle@lrabb.de

IAV-Beratungsstelle für ältere-  
und Hilfe suchende Menschen

Beratung und weitere Info:

Frau Bloching/IAV-Beratungsstelle.
E-Mail: iav@dsst-schoenbuchlichtung.de
Telefon iav- Stelle: (0 70 31) 6 84 74 60
Fax iav- Stelle: (0 70 31) 6 84 74 61

Sprechstunde der iav- und
Demenzberatungsstelle

Schönbuchlichtung
in Weil im Schönbuch

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die nächste Sprechstunde der iav- und

Demenzberatungsstelle in Weil im

Schönbuch findet am

Mittwoch, 22.05.2019

von 13:30 bis 15:30 Uhr in

der Seniorenwohnanlage Seegärten,

Hauptstr. 62 in Weil im Schönbuch

statt.

Damit ich für Sie ausreichend Zeit

einplanen kann, bitte ich um eine

vorherige Anmeldung über:

Flora Wieland

Seniorenwohnanlage Seegärten

Tel. 07157 67202

oder

Dorothea Bloching

iav- und Demenzberatungsstelle

Schönbuchlichtung

Tel. 07031 68 474 60

iav@dsst-schoenbuchlichtung.de

Seniorenwohnanlage  
„Seegärten“

Hausleitung Frau Wieland, Telefon (0 71 57) 6 72 02
Telefonische Sprechzeiten Montag bis Mittwoch so-
wie Freitag 8.30 bis 10.00 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 
17.30 Uhr.

Haus Martinus  
Altenpfegeheim

58 Pfegeplätze
2 Kurzzeitpfegeplätze
9 heimgebundene Wohnungen

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 6 69 29-1 00

Leitung: Frau Özlem Ulu, Telefon (0 71 57) 6 69 29-102Serviceinfo

Amtsblatt für den Kreis Böblingen
             Heimatzeitung für Böblingen, Sindelfingen, Herrenberg,          Schönbuch und Gäu

Wichtige
Servicenummern

E-Mail: anzeigen@krzbb.de

Anzeigenfax: 07031 6200-78

Tel. Anzeigenannahme: 07031 6200-20

Leserservice: 07031 6200-50
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Diakonie- und Sozialstation  
Schönbuchlichtung  
Sitz Holzgerlingen

Ziegelhofstr. 1
Pfegebereich Weil im Schönbuch
und Notdienst an Wochenenden und Feiertagen

Pfegedienstleitung
Telefon: Diakoniestation: (0 70 31) 6 84 74 0
Fax: Diakoniestation: (0 70 31) 6 84 74 20

Soziale Dienste und Betreuung 
Weil im Schönbuch e.V.

Ulrike Löffer
Telefon (0 15 77) 4 04 27 99
erreichbar von Montag bis Freitag

Hospiz-Gruppe  
Weil im Schönbuch

Beistand und Begleitung für Schwerkranke,  
Sterbende und deren Angehörige
Hospiztelefon (0 70 31) 77 74 05
Mobil (01 52) 1 73 59 42
Charlotte Hollinger / Martina Sümnick
hospizgruppe.weilimschoenbuch@gmx.de
www.hospizgruppe-wis.de

  
Nachbarschaftshilfe  
Weil im Schönbuch

Andrea Kopp, Telefon (0 71 57) 53 78 90 oder  
(01 73) 6 56 25 10
Im Vertretungsfall: Elke Todt, Telefon (0 71 57) 6 54 18
oder Helga Wirsching, Telefon (0 70 31) 76 3 75 56
erreichbar von Montag bis Freitag

Am Mittwoch, 22.05.2019 laden wir wieder alle älte-
ren Mitbürger/innen von Weil, Breitenstein und Neu-
weiler zum Seniorenmittagstisch ein.
Wir kochen für Sie:
Frischer Spargel mit Schinken-Buttersauce und 
Salzkartoffeln
Erdbeer-Rhabarbergrütze mit Vanillesauce
Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr.
Sie können sich unter der Telefonnummer (0 71 57) 6 
72 02 bis spätestens Montag, 10.00 Uhr anmelden.
Kosten mit Getränk Euro 6.50 – ohne Getränk Euro 
5.50

Ambulanter Kinder- & Jugend- 
Hospizdienst Landkreis Böblingen

Max-Eyth-Str. 23, 71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 59 64 00
Einsatzleitung: Telefon (0 70 31) 6 59 64 01

Wir begleiten kostenlos Familien mit schwerstkran-
kem und sterbendem Kind oder Jugendlichem oder 
schwerstkrankem und sterbendem Elternteil.
Nähere Informationen: www.hospizdienst-bb.de

BfB Bürger für Bürger

Ökumenische Initiative für soziale Einzelfallhilfe
Kontakt: Gerhard Frech, Telefon (01 72) 7 55 26 94

Hebammen

Susanne Rupp, Telefon (0 70 31) 46 64 77

Uta Leipoldt, Telefon (0 70 31) 41 18 95

Beratungsstelle für Schwangere

(anerkannt nach § 219 StGB)

Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen, 
Parkstr. 4, 71034 Böblingen

Termine nach telefonischer Vereinbarung unter  
(0 70 31) 6 63 17 17

Wellcome

Praktische Hilfen für Familien nach der Geburt
Susanne Binder, Telefon (0 70 31) 60 58 88

www.wellcome-online.de

THAMAR

Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt

Telefon (0 70 31) 22 20 66

Montag, Dienstag und Donnerstag, 10.00 bis 13.00 Uhr

Mittwoch, 13.00 bis 16.00 Uhr

sowie nachts, an Wochenden und Feiertagen

Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
Stuttgarter Str. 17, 71032 Böblingen
Telefon (0 70 31) 63 28 08, Fax: (0 70 31) 22 20 63
E-Mail: beratung@frauenhelfenfraenbb.de
www.frauenhelfenfrauenbb.de

Mo. Di. und Do. 10.00 bis 13.00 Uhr
Mi. 13.00 bis 16.00 Uhr

Notrufzeiten:
Nachts 20.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen
durchgehend erreichbar

Landratsamt Böblingen/Soziales  
Sozialer Dienst

Landratsamt Böblingen/Soziales 
Schuldnerberatung allgemein
Telefon (0 70 31 ) 663-1651,

E-Mail: schuldnerberatung@lrabb.de

Telefonische Beratung Mo-Mi 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr

und Do 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Budget- und Schuldnerberatung für 
Seniorinnen und Senioren
Telefon (0 70 31) 663-1919,

E-Mail: schuldnerberatung.info@lrabb.de

Telefonische Beratung Mo 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Außerhalb der telefonischen Beratungszeiten ist 
eine Mailbox geschaltet, auf der eine Nachricht hin-
terlassen werden kann.

Wir rufen gerne zurück.

Frau Barut, Telefon (0 70 31) 6 63-15 69
E-Mail: s.barut@lrabb.de

Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII 
wie Hilfe zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur Pfege. 
Orientierungsberatung bei fnanziellen und sozialen 
Schwiergkeiten für Personen ab 18 Jahren.

Landratsamt Böblingen, Jugend und Bildung 
Familie am Start – Hilfen von Anfang an

Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müt-
tern und Vätern ab Beginn der Schwangerschaft bis 
zum dritten Lebensjahr.
Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle,
Waldburg Straße 19, 71032 Böblingen
Kontakt: Ulrike Preschel-Kanaan, u.preschel-kana-
an@lrabb.de, www.familie-am-start.de

Betreuungsgruppe  
für Demenzkranke

Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
Kontakt:
iav- und Demenzberatungsstelle Schönbuchlichtung
Dorothea Bloching, Telefon (0 70 31) 68 474 60
iav@dsst-schoenbuchlichtung.de

Informations- und Beratungstelefon
häusliche Gewalt

„Gewaltig überfordert – wenn Pfege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 6 63-30 00
Telefon (0 70 31) 6 63-13 31

Arbeitskreis Leben (AKL)  
Sindelfngen-Böblingen e.V.

Begleitung in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr sowie Trauergruppe für Hinterbliebene nach 
Suizid und Präventionsveranstaltungen in Schulen
Arbeitskreis Leben Böblingen e.V
Telefon (0 70 31) 3 04 92 59
Mail: akl-boeblingen@ak-leben.de

Blaues Kreuz  
Suchtkrankenhilfe

Hilfe für Suchtgefährdete und Angehörige
Wenn Abhängigkeit zum Problem wird!
Wie kann ich befreit leben lernen?
Betroffene Frauen und Männer,
die von den Fesseln der Sucht
losgekommen sind, machen Mut
ein gesundes Leben führen zu können.
Es gibt keine hoffnugslosen Fälle
Lernen wir uns kennen?
Was in der Gruppe gesprochen wird,
bleibt auch dort.

Unsere Treffen:
Treffen Schönaich montags  
im evang. Gemeindehaus, Große Gasse 1
Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr, in jeder geraden Woche

Kontakte:
Hr. D. Vent, Telefon: (0 70 31) 4 67 49 45
Fr. P. Wienert Telefon (0 70 31) 65 60 10
Email: kontakt@bk-schoenaich.de
web: www.bk-schoenaich.de

Treffen Böblingen dienstags  
in den Räumen der Kreuzkirche am Südbahnhof, in 
der Tübinger Str. 77, Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr

Kontakte:
S. Schäufele, Telefon (0 70 31) 60 22 69
Gerd-Erlo Hanke, Telefon (0 70 31) 27 99 02
E-Mail: kontakt@bk-bb.de
web: www.bk-bb.de
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Kirchliche Mitteilungen
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Pfarrer und Öffnungszeiten

...
Pfarrer Kurt Vogelgsang, Obere Halde 2

Telefon (0 71 57) 52 07 05, Fax (0 71 57) 52 07 04

Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-1@elkw.de

Pfarrer Götz Krusemarck, Königsberger Str. 7

Telefon (0 71 57) 52 06 28, Fax (0 71 57) 52 06 29

Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-2@elkw.de

Diakon Siegfried Rösch

Mobil (01 76) 20242742) dienstlich)

Email: diakon.weil@elkw.de

Evang. Gemeindebüro, Obere Halde 2

Telefon (0 71 57) 52 07 03, Fax (0 71 57) 52 07 04,

Email: Gemeindebuero.weil@elkw.de

Öffnungszeiten unseres Gemeindebüros:

Dienstagnachmittag von 15:00 bis 17:00 Uhr,

sowie donnerstags und freitags von 9:00 bis 12:00 Uhr.

Über aktuelle Termine und Veranstaltungen infor-
miert sie auch unsere 

Homepage: www.ev-kirche-weil.de

Schauen Sie doch mal rein.

Termine

Freitag, den 17. Mai 2019

10.30 Gottesdienst im Haus Martinus
Alle Gemeindeglieder sind herzlich  
eingeladen.

Samstag, den 18. Mai 2019

19.00 Abendmahlsgottesdienst zur  
Konfrmation in der Martinskirche  
in Weil (Diakon Rösch).

19.00 Abendmahlsgottesdienst zur  
Konfrmation in der Georgskirche  
in Breitenstein (Pfarrer Krusemarck).

Montag, den 20. Mai 2019

15.00 Frauenbibelkreis
Haus Renz

Mittwoch, den 22. Mai 2019

20.00 Sitzung des Kirchengemeinderats 
Breitenstein-Neuweiler
Gemeindehaus in Breitenstein.

Donnerstag, den 23. Mai 2019

19.00-
23.00

Offener Nähtreff 
Haus Renz

Freitag, den 24. Mai 2019
10.30 Gottesdienst im Haus Martinus  

(Pfarrer Krusemarck)
Alle Gemeindeglieder sind herzlich  
eingeladen.

Samstag, den 25. Mai 2019
13.00 Traugottesdienst von Jennifer geb. 

Paeth und Jan Platter Martinskirche  
Weil im Schönbuch

15.00 Tauschrausch-Kleiderbörse
Gemeindehaus Breitenstein

19.00 Abendmahlsgottesdienst zur  
Konfrmation in der Martinskirche  
in Weil mit Taufe von Michael Alexander 
Drache und Soraya Denise Horwarth 
(Pfarrer Vogelgsang)

19.00 Abendmahlsgottesdienst zur  
Konfrmation in der Christuskirche  
in Neuweiler (Pfarrer Krusemarck).

Texte

31. Mango-Aktion
Wegen einer verspäteten Lieferung haben wir einen 
Teil der Mangos erst am Montag, 13. Mai 2019 er-
halten. Deshalb wird es einen weiteren Verkauf am 
Samstag, 18. Mai 2019 geben.
Alternativ können Sie die Mangos auch bei Fam. 
Singer, In der Röte 69 erwerben.

Preise:
1 Mango 3,00 Euro
1 Karton 30,00 Euro (10 Stück)
Weil im Schönbuch sind die Mangos erhältlich:
am Samstag, 18. Mai 2019 ab 7.00 Uhr auf dem 
Marktplatz vor der Martinskirche
Kontakt: Fam. Singer, In der Röte 69  
Telefon (0 71 57) 6 63 06
Verkauf solange Vorrat reicht.

Flohmarkt 2019
Auf Grund der schlechten Wetterlage mußten wir 
den Flohmarkt am letzten Samstag leider absagen.
Wir danken allen für ihr Verständnis und auch die Be-
reitschaft, schon gesammelte Sachen noch einmal 
mit nach Hause zu nehmen. Eine Einlagerung der 
Waren war uns leider aus Platzgründen nicht möglich.
Der neue Termin für unseren Flohmarkt ist Sams-
tag, der 1. Juni 2019.
Am Freitag, den 31. Mai 2019, können die Waren 
zwischen 14.00 und 17.00 Uhr im Haus Renz abge-
geben werden.
Wir hoffen, dass wir dann eine stabilere Wetterlage 
haben.
Das Vorbereitungsteam

„Tauschrausch“ Kleidertauschbörse am Sams-
tag 25. Mai 2019 um 15.00 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus in Breitenstein
Hast Du auch Kleidungsstücke im Schrank, die 
„wie neu“ sind, die Du aber trotzdem nie an-
hast? Dann schnapp sie Dir und bring sie mit zum 
„Tauschrausch“.
Wir tauschen Kleidung, Schmuck, Schuhe, Taschen und 
andere Accessoires. Herzlich eingeladen sind alle Frau-
en und alle Konfektionsgrößen! Alles ist möglich: Nur 
gucken, nur mitbringen (max. 25 gut erhaltene Teile), 
nur mitnehmen oder alles zusammen! Abgeben kannst 
Du auch schon zwischen 11:00 und 12:00 Uhr, falls Du 
die Sachen nicht erst nachmittags bringen möchtest.
Ohne Anmeldung, Teilnahme kostenlos.
Kleine Spende wäre super! Was am Ende noch da ist 
und nicht abgeholt wird, wird gespendet.

Gottesdienste
Sonntag, den 19. Mai 2019 – 4. Sonntag nach Ostern – KANTATE –

Singt dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.
 (Psalm 98,1)

Martinskirche Weil im Schöbuch
10.00 Festgottesdienst zur Konfrmation 

der Gruppe 1 
(Pfarrer Vogelgsang/Diakon Rösch ) 
Das Opfer ist für unsere Weltmissionsprojekte bestimmt. 

Offener Beginn um 9.30 Uhr

Kinderkirche & Teenskirche 
Die Kinderkirche beginnt an den Konfrmationssonntagen um 09.30 Uhr

  9.30 Kindergartenkinder ab 4 Jahren und 1. und 2. Klasse (Kirchenmäuse); Haus Renz oben.
  3. Klasse bis 7. Klasse (Kirchenkids): Gemeindehaus Obere Halde.
   Offener Beginn bis 10.15 Uhr.
10.15 Beginn der Kinderkirche bis 11.15 Uhr.
11.00 Teenskirche Gemeindehaus Obere Halde.

Georgskirche Breitenstein
10.00 „lost and found“ Festgottesdienst zur Konfrmation mit dem Chörle (Pfarrer Krusemarck).
  In diesem Gottesdienst werden Fabienne und Chris Bauer getauft. 

Der Gottesdienst wird ins Gemeindehaus übertragen. Das Opfer ist für unser Weltmissions-
projekt bestimmt.

Christuskirche Neuweiler
10.00 Gottesdienst 

(Pfarrerin i.R. Ulrike Schnürle). 
Predigttext: Apostelgeschichte: 16,23-34 
Das Opfer ist für Aufgaben in der eigenen Gemeinde bestimmt.

19.00 Konzert für Orgel, Trompete und Violine zum Abschluss der Sanierungsarbeiten an der 
Christuskirche.
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Pf ngstjugendtreffen in Aidlingen 2019
„Jeder Tag zählt“
Es ist soweit: Das Pf ngstjugendtreffen 2019 vom 
8. bis 10. Juni 2019 steht vor der Tür und wartet nur 
noch auf eines: Auf dich!

PJT – das heißt: über das Leben nachdenken, Got-
tesdienste feiern, Leute kennenlernen, Input mitneh-
men, Orientierung f nden, Horizont erweitern... Das 
Event will dich in deiner Jesusbeziehung herausfor-
dern und dich für Gottes Wort neu begeistern.

Das Jugendtreffen wird von den Aidlinger Schwes-
tern schon seit über 70 Jahren veranstaltet. 1957, 
als das Pf ngstjugendtreffen dann zum ersten Mal 
auf dem jetzigen Gelände am Ortsrand von Aidlin-
gen stattfand, besuchten bereits 1.000 Jugendliche 
und junge Erwachsene das Pf ngsttreffen.

Im Lauf der Zeit kamen immer mehr dazu. Inzwi-
schen sind es mehrere tausend Teilnehmer aus dem 
deutschsprachigen Raum und darüber hinaus.

Pf ngstMissionsFest 
am Sonntag, den 9. Juni 2019
Bad Liebenzell – Missionsberg
„Kompromisslos“
Freuen Sie sich auf Impulse zu diesem Thema und 
begegnen Sie Missionaren aus aller Welt!

Ein ausführliches Faltblatt, in dem die einzelnen 
Programmpunkte für die Pf ngstfeiertage aufgeführt 
sind, liegen in den Kirchen aus.

Neu für Kids & Teens: Familienhaus für 0 bis 12 
Jahre, PowerBar ab 13 Jahren.
Weitere Informationen erhalten Sie direkt bei der Lie-
benzeller Mission gemeinnützige GmbH, Liobastra-
ße 17, 75378 Bad Liebenzell, Telefon: (0 70 52) 17-0 
oder unter info@liebenzell.org.

T M T 2019 – TEENAGER-MISSIONSTREFFEN
#NO FILTER
vom 31. Mai bis 2. Juni 2019
TMT steht für 2000 Teenager zwischen 13 und 19 
Jahren;

Coole Zeit mit Jesus Christus und der Bibel; Jede 
Menge Action, Musik, Spiel, Spaß und Sport; Missi-
onare aus aller Welt.

Anmeldung bis spätestens 15. Mai 2019 an:
Liebenzeller Mission, – TMT -, Postfach 1240, 
75375 Bad Liebenzell
Fax: (0 70 52) 17-98-1 95 oder Onlineanmeldun-
gen unter: www.teenagermissionstreffen.de

Süddeutsche Gemeinschaft  
und EC Jugendkreis Neuweiler

Sonntag, 19. Mai 2019
18.00 Missionsgottesdienst

mit D. Mattmüller

Mittwoch, 22. Mai 2019
  9.00-
11.00

„Atempause“
Treff für Frauen jeden Alters (1Std. 
Walking mit anschl. Zusammensein)
Infos unter:
Telefon (0 70 31) 65 19 36 oder 
(0 70 31) 654576

Freitag, 24. Mai 2019
17.30 Jungenjungschar
20.00 Crossroads –

Der Jugendtreff in Neuweiler

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist

Das Pfarrbüro ist am Freitag, 17. Mai 2019 und 
am Dienstag, 21. Mai 2019 wegen Fortbildung ge-
schlossen.

Beerdigungsdienst

14. Mai bis 17. Mai 2019 
Pastoralreferentin Christiane Breuer, 
Telefon (0 70 31) 7 47 00 oder 74 70 14

Freitag, 17. Mai 2019 
10.30 Gottesdienst Haus Martinus 

Weil im Schönbuch, auch die 
Gemeinde ist dazu herzlich eingeladen

15.30 Roncalli-Bande, Roncalli-Haus 
Weil im Schönbuch

19.30 JuLe open, Roncalli-Haus 
Weil im Schönbuch

Samstag, 18. Mai 2019 
18:00 Eucharistiefeier St. Martinus Waldenbuch 

(Pfr. Kokaya)
18:00 Eucharistiefeier Erlöserkirche 

Holzgerlingen (Pfr. Feil)

Sonntag, 19. Mai 2019 – 5. Sonntag der Osterzeit
  9.00 Eucharistiefeier St. Johannes Baptist 

Weil im Schönbuch (Pfr. Feil), Kollekte 
für die Aufgaben der Kirchengemeinde, 
Bus: W. Kaluza

**10.30 Wort-Gottes-Feier Bruder Klaus 
Dettenhausen ENFÄLLT**

10.30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz Schönaich 
(Pfr. Feil)

Montag, 20. Mai 2019 
10.00 Krabbelgruppe Roncalli-Haus 

Weil im Schönbuch
20.00 Probe Kirchenchor, Roncalli-Haus 

Weil im Schönbuch

Dienstag, 21. Mai 2019 
  9.00 Eucharistiefeier St. Johannes Baptist 

Weil im Schönbuch
16.00 Ital. Rosenkranzgebet Roncalli-Haus 

Weil im Schönbuch

Mittwoch, 22. Mai 2019 
18.00 Probe Firmung St. Johannes Baptist 

Weil im Schönbuch

Donnerstag, 23. Mai 2019 
17.30 Ökumenischer Mädchentreff für Kids, 

evang. Gemeindehaus Breitenstein
18.15 Ökumenischer Mädchentreff für Teens, 

evang. Gemeindehaus Breitenstein

Freitag, 24. Mai 2019 
15.30 Roncalli-Bande, Roncalli-Haus 

Weil im Schönbuch

Vorschau

Samstag, 25. Mai 2019 
15.00 Feier der Firmung St. Johannes Baptist 

Weil im Schönbuch (Msgr. Pfr. Burkard/
Pfr. Kokaya/C. Breuer), musikalisch be-
gleitet von Selected Voices, 
Kollekte Jugendarbeit

18.00 Eucharistiefeier Heilig Geist 
Steinenbronn (Pfr. Kokaya)

Sonntag, 26. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
  9.00 Eucharistiefeier St. Martinus Waldenbuch 

(Pfr. Kokaya)
10.30 Eucharistiefeier mit Taufe Dettenhausen 

(Pfr. Kokaya), Kollekte für die Aufgaben 
der Kirchengemeinde

Die Helden vom Olymp

Für helden + Heldinnen zw. 8-14 Jahren  

Anmeldung ab 1.5.  bis  1.7.2019 

im Pfarrbüro der kath. Kirche Weil/DH  

Bachstr. 17 

�

Die Helden vom Olymp

Für helden + Heldinnen zw. 8-14 Jahren

Anmeldung ab 1.5. bis 1.7.2019

im Pfarrbüro der kath. Kirche Weil/DH

Bachstr. 17

X . Sommerfreizeit 

vom 30.08.-06.09.2019 

Auslegung Haushaltsplan 2019

Der Haushaltsplan der Kirchengemeinde wurde vom 
Bischöf ichen Ordinariat Rottenburg-Stuttgart ge-
nehmigt und liegt noch bis 24.05.2019 zur Einsicht-
nahme im Pfarrbüro aus.

Die besonderen Kollekten im Monat April ergaben:

Misereor 351,93 Euro; 
Heilige Land 248,03 Euro; 
Bischof Moser 202,86 Euro;
Bürger für Bürger 117,45 Euro.

Handglockenprojektchor

Das Vorhaben, einen Handglockenprojektchor für 
den Gottesdienst mit Weihbischof Karrer am 13.Ok-
tober in Holzgerlingen zu gründen, hat hoffnungs-
voll am vergangenen Montag begonnen. Wenn sich 
noch aus jeder Gemeinde 1-2 Personen f nden, die 
Lust zum Mitmachen haben, dann können sie noch 
jeden Montag in den nächsten 3 Wochen dazu sto-
ßen. Geprobt wird jeden Montag um 19.30 Uhr in 
Schönaich, Altes Schulhaus, Große Gasse 3 – unter 
Anleitung von Klaus Hügl. Wir freuen uns, wenn Sie 
sich dafür interessieren.
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Man hörte das Lagerfeuer der Nomaden buchstäb-

lich knistern am vorvergangenen Mittwochabend in

Charles Aceval erzählt bei der Weiler Flüchtlingshilfe Geschichten aus seinem und dem Leben

„Es war einmal vor ganz langer Zeit ...“

der Halle der Weil im Schönbucher Flüchtlingshilfe

hinter dem Hallenbad. Erzählte doch auf Einladung

des Arbeitskreises Weiler Flüchtlingshilfe der weithin

bekannte Mitbürger Naceur Charles Aceval bei Tee

und orientalischem Gebäck spannende Geschichten

aus seinem und dem Leben im Allgemeinen und die

fast 40 Zuhörerinnen und Zuhörer - klein und groß -

hingen ihm fast atemlos an den Lippen.

„Wer eine Geschichte nicht erzählt, der wird bestraft“,

ist sich Charles Aceval sicher und ihm als Nachfahre

einer algerischen Nomadin und eines baskischen

Siedlers scheint diese Gabe buchstäblich in die Wie-

ge gelegt. „Ich habe eine Geschichte und muss sie

erzählen“, fuhr der mittlerweile auch vielfache Buch-

autor fort. Dass es nicht bei einer Geschichte blieb,

war klar. Mit jedem „Es war einmal vor ganz langer

Zeit ...“ tat sich eine ganz neue Welt, sei es das

Frankreich zur Zeit des Ersten Weltkrieges, das Ge-

heimnis eines mittelalterlichen Bildes im Vatikan und

einiges andere mehr, auf. Charles Aceval weiß dabei

auch längst vergangene und vergessene  Gescheh-

nisse allein mit seiner Stimme stets so lebendig in

Szene zu setzen, dass man fast hautnah dabei ist

und seine Pointen voller Weisheit oder knitzer Bau-

ernschläue können noch jeden Fernseh- oder Kino-

film toppen.

Weiterer Märchenabend am 26. Juni

Wer den hochspannenden Märchenabend vor acht

Tagen verpasst hat, für den gibt es schon am 26. Juni

die nächste Gelegenheit, in den spannenden Erzähl-

kosmos von Naceur Charles Aceval einzutauchen.

An diesem Mittwochabend wird der Weiler Mitbürger

ebenfalls in der Halle der Flüchtlingshilfe einige wei-

tere seiner immer wieder faszinierenden Geschich-

ten zum Besten geben.

Naceur Charles Aceval schafft es immer wieder, die Zuhörer vollständig in seinen Bann zu ziehen.

Ein Geschichtenerzähler wie aus Tausendundeiner Nacht.
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Schüler, Eltern, Lehrer - wieder einmal zogen alle an

einem Strang für das Gelingen des Frühlingsfestes

der Gemeinschaftsschule Weil im Schönbuch am

vergangenen Freitagnachmittag. Von 15 bis 18 Uhr

war ein buntes Programm geboten. „Fröhliches Es-

sen, Reden, Spielen, Feiern“, fasste Schulleiterin An-

nette Pfizenmaier zusammen.

„Danke für alles, was die Eltern gewuppt haben“,

ging ihr besonderes Lob an den Elternbeiratsvorsit-

zenden Markus Schwarz. Denn er und seine Mitstrei-

ter - rund 50 Väter und Mütter, zwei je Klasse - waren

es, die das GMS-Frühlingsfest zum mittlerweile

Alle ziehen an einem Strang für ein tolles Frühlingsfest der Gemeinschaftsschule Weil

Fröhliches Essen, Reden, Spielen, Feiern

schon fünften Mal auf die Beine stellten. „Ich bin froh,

dass es so eine engagierte Elternschaft gibt“, gab

Schwarz die warmen Worte deshalb umgehend wei-

ter.

Knapp 600 Schülerinnen und Schüler in 28 Klassen

zählt derzeit die Gemeinschaftsschule Weil im

Schönbuch. Und jede Klasse leistete ihren Beitrag.

Ob Spielstraße, Sackhüpfen, Limbo-Spiel, Dosen-

werfen oder Torwandschießen - an Sport und Spaß

herrschte nach der gemeinsamen Eröffnung in der

Aula mit Chor und Zirkus-AG ebenso kein Mangel

wie an kulinarischen Angeboten von der Roten Wurst

über Datsch-Brötchen, Waffeln und leckere Frucht-

spieße bis hin zu Kaffee und jeder Menge selbstge-

backener Kuchen.

Einziger kleiner Wermutstropfen einer ansonsten

rundum gelungenen Veranstaltung: Petrus hielt sich

nicht ganz an den Beschluss der Macher vom Mor-

gen, „dass es heute Nachmittag trocken ist“. Doch

selbst die wenig frühlingshaften Temperaturen und

ein kurzer Regenschauer konnten die beste Laune

bei den Beteiligten kaum trüben.

Sophie und Ewen von der Schülerfirma GMSTYLE hatten die passenden Fanartikel.

Der Chor des Klassen 1 und 2 eröffnete vor großem Publikum das Frühlingsfest der Gemeinschaftsschule Weil im Schönbuch.

Sackhüpfen und andere Spielangebote machten allen Riesenspaß.



22 Mitteilungsblatt Weil im Schönbuch Nummer 20

Donnerstag, 16. Mai 2019

Cantate zwischen Ostern und Pfngsten
Freitag, 24.05.2019, 18 Uhr, Kath. Erlöserkirche 
Holzgerlingen
Herzliche Einladung zum Mitsingen, Beten, Zuhören 
mit einfachen mehrstimmigen Liedern zwischen Os-
tern und Pfngsten für alle Konfessionen!

Katholische italienische Gemeinde 
Gesu Misericordioso

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano, 
Telefon: (0 70 31) 4 38 02 15
E-Mail: cigm@outlook.com
Website: gesumisericordioso.de

Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 
und Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr
Don Emeka: (nach Vereinbarung) 
Mobil: (01 62) 6 17 42 64

Wir informieren Sie hiermit darüber, dass die Dienste 
des Sekretariat vorerst, nur bedingt geleistet werden 
können, da sich die Sekretärin, Frau Di Stefano, in 
Elternzeit befndet. Über alle wichtigen Termine wer-
den Sie weiterhin informiert. In dringenden Fällen 
steht Ihnen unser Pfarrer Don Emeka zur Verfügung. 
Sie können ihn wie folgt kontaktieren:
E-Mail: cigm@outlook.com
Don Emeka: (nach Vereinbarung )  
Mobil: (01 62) 6 17 42 64
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Sonntag, 19. Mai 2019 
um 11.00  Messe in Holzgerlingen.

Sonntag, 26. Mai 2019 
um 11.00  Messe in Schönaich.

Sonntag, 2. Juni 2019 
um 11.00  Messe in Schönaich.

Die italienische Gemeinde lädt ein zu einem Kuk-
turabend. Dieser fndet am 25. Mai 2019, um 18.30 
Uhr im großen Saal in Schoenaich statt. An diesem 
Abend wird ein von unserem Freund Pino Zaccaria 
gedrehter Film gezeigt. Sämtliche Einnahmen des 
Abends gehen als Spende an das Projekt Effetà in 
Palästina.
Der Eintritt für Erwachsene beträgt 10 Euro und für 
Kinder 7 Euro. Im Preis inbegriffen sind ein Aperitif, 
eine Pizza, ein Getränk und ein Espresso

Evangelisch-  
Methodistische Kirche

Christuskirche, Im Hasenbühl 26

Pastorin:
Ellen Widmer, Im Röhrle 5, 71101 Schönaich
Telefon (0 70 31) 2 04 07 38
Weitere Informationen fnden Sie unter:
www.schoenaicherkirchen.de/emk

Donnerstag, 16. Mai 2019
17.00  Sport (Gemeindehalle)

Sonntag, 19. Mai 2019
  9.15  Gebetskreis vor dem Gottesdienst
  9.30  Gottesdienst mit Tanja Raisch 

parallel Sonntagschule 
anschließend Kirchenkaffee

Montag, 20. Mai 2019
17.30  Jungschar

Mittwoch, 22. Mai 2019
10.00  Purzeltreff – Krabbelgruppe  

von 0 bis 2 Jahre & Eltern

22. bis 25. Mai 2019: Jährliche Konferenz in 
Öhringen. Programme liegen in der Gemeinde aus.

26. Mai 2019: Konferenzsonntag in Heilbronn.

Darin ist die Liebe Gottes unter uns  
erschienen, dass er seinen einzigen Sohn 
in die Welt gesand hat, 
damit wir durch ihn leben können.
 1.Johannes 4,9

Neuapostolische Kirche  
Weil im Schönbuch

Vorsteher: Markus Schlayer
Lindenstraße 15
71101 Schönaich
Telefon (0 70 31) 68 12 70

Motto für Mai 2019
Ich bin reich...an Glaubenserfahrung, von der ich in 
allen meinen Lebensbereichen proftiere.

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 19. Mai 2019

  9.30  Gottesdienst in Dettenhausen

Mittwoch, 22. Mai 2019
20.00  Gottesdienst in Dettenhausen 

sonstige Veranstaltungen

Dienstag, 21. Mai 2019
20.00  Schönbuchchorprobe in Dettenhausen

Besuchen Sie uns im Internet:
www.nak-stuttgart-degerloch.de
Wo wir sind/Gemeinden/Weil im Schönbuch

Die Vereine informieren

Arbeiterwohlfahrt  
OV Weil im Schönbuch  
Holzgerlingen

Freizeiten in den Pfngstferien
Restplätze verfügbar
Die Pfngstferien stehen vor der Tür und bei 
den Ferienfreizeiten des Jugendwerks der AWO 
Württemberg e.V. sind noch Restplätze verfüg-
bar. Egal ob Sprachreise oder Strandfreizeit, das 
Jugendwerk hat für jeden das richtige Ferienpro-
gramm parat.
Das Jugendwerk bietet regelmäßig in den Schul-
ferien Sprachreisen nach England an. Jugendliche 
im Alter zwischen 13 und 15 Jahren, die ihre Eng-
lisch-Kenntnisse verbessern möchten, können sich 
noch für eine Sprachreise im englischen Folkestone 

vom 8. bis 22. Juni 2019 anmelden. Bei den Sprach-
reisen fndet vormittags Sprachunterricht in locke-
rer Atmosphäre statt. Nachmittags runden Ausfüge 
und Aktionen in der Gruppe das Programm ab. Die 
Unterbringung erfolgt in ausgesuchten Gastfamilien.
Ebenfalls für Jugendliche zwischen 13 und 15 Jahren 
geht es vom 9. bis 22. Juni 2019 nach S‘Agaro an 
die Costa Brava. Der breite, feine Sandstrand vor Ort 
lädt zum baden, schnorcheln und Sonne tanken ein. 
Untergebracht sind die Teilnehmenden in komfortab-
len Bungalows mit großzügigem Außengelände und 
Garten, nur ca. 800 Meter vom Strand entfernt. Eine 
ideale Freizeit, um vor dem großen Schuljahresends-
purt nochmals die Energiereserven aufzuladen.
Für Familien mit geringem Einkommen besteht die 
Möglichkeit einer fnanziellen Unterstützung, dazu 
berät das Jugendwerk der AWO gerne telefonisch 
unter (07 11) 94 57 29 10. Das vollständige Angebot 
ist unter www.jugendwerk-awo-reisen.de zu fnden.

Freiwilliges Soziales Jahr/ Bundesfreiwilligen-
dienst bei der AWO Böblingen-Tübingen
Die AWO Böblingen-Tübingen bietet ab August/
September die Möglichkeit zu einem Freiwilligen 
Sozialen Jahr (FSJ) oder einem Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD) an. Beide Freiwilligendienste sind Bil-
dungsjahre für junge Menschen zwischen 15 und 27 
Jahren. Sie bestehen aus einer praktischen Hilfstä-
tigkeit in Vollzeit sowie 25 Seminartagen mit Lernzie-
len aus den Bereichen Persönlichkeitsbildung, So-
zialkompetenzen und Beschäftigungsfähigkeit und 
ist explizit für alle Nationalitäten gedacht. Personen 
über 27 Jahren können ebenso einen Bundesfreiwil-
ligendienst absolvieren, der auch in Teilzeit möglich 
ist. Es gibt ein Taschengeld von mind. 300 Euro und 
die Übernahme aller Sozialversicherungsbeiträge.
Durch den Freiwilligendienst wird nicht nur die War-
tezeit vor einem Studium oder einer Ausbildung 
sinnvoll überbrückt. Die Freiwilligen lernen eigenver-
antwortliches Handeln, erhalten einen Einblick in so-
ziale Berufsfelder, können sich im sozialen Bereich 
erproben, vielseitige Erfahrungen sammeln und sich 
berufich orientieren.
Weitere Informationen bei Frau Kühn/ Frau Wolf  
unter Telefon (0 70 31) 7 25 93-5 oder per  
E-Mail msd@awo-bb-tue.de

  
Deutsches Rotes Kreuz  
OG Weil im Schönbuch e.V.

Sammelwochen des Deutschen Roten Kreuzes
Liebe Freunde des Roten Kreuzes,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Menschen sind für Menschen da
–  das gilt nicht nur für die Mitarbeiter des DRK im 

Einsatz, sondern auch für die ehrenamtlichen Hel-
fer, Spender und Fördermitglieder.

Sie alle ermöglichen uns, schnell, effzient, langfristig 
und nachhaltig Menschen in Not zu helfen!
Auf diese wichtige Hilfe von Unterstützern aus der 
Bevölkerung sind wir bei unserer Arbeit angewie-
sen. Ihr DRK deckt alle Bereiche der Rotkreuzarbeit 
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innerhalb von Weil im Schönbuch, Neuweiler und 
Breitenstein ab. Wir erhalten keine Fördermittel für 
unsere Einsätze.
Durch Ihre Spende ermöglichen Sie uns, Ihnen zu helfen.
Wollen Sie bei uns „AKTIV“ werden? Dann nehmen 
Sie mit unserem Bereitschaftsleiter Michael Bauer 
unter der Telefonnummer (0 70 31) 77 91 02 oder per 
Mail: info@drk-weil.de Kontakt auf.
Für Ihre Unterstützung – in welcher Form auch im-
mer – bedanken wir uns schon heute recht herzlich.
Ihr Dr. Alexander Moroff
Vorsitzender
Genossenschaftsbank Weil im Schönbuch e.G
IBAN: DE47 6006 9224 0000 7880 07
BIC: GENODES1GWS
Kreissparkasse Böblingen
IBAN: DE71 6035 0130 0000 0125 48
BIC: BBKRDE6B

Internet:  www.gv-weil.de
E-Mail:  gesangverein-weil@web.de

   
Gesangverein 
Weil im Schönbuch e.V.

Chorpoben
Am Dienstag, den 21. Mai 2019 treffen sich alle Chor-
mitglieder um 19.50 Uhr zur Probe im Haus der Musik.
Am Donnerstag, den 23. Mai 2019 treffen sich alle 
Chormitglieder zu Probe in Öschelbronn.
Fahrgemeinschaften können gebildet werden. Ab-
fahrt ist um 19.15 Uhr am Haus der Musik.
Wir freuen uns an allen Tagen auf vollzähliges Er-
scheinen.

Wannerfest
Am Sonntag, den 26. Mai 2019 ab 11.00 Uhr lädt die 
Wanner GmbH zur Eröffnung der Erweiterungshalle, 
mit Stuckateur- und Leistungsschau und Oldtimer-
treffen, ein.
An diesem Tag hat der Gesangverein die Bewirtung 
übernommen.
Kommen Sie doch einfach nach der Wahl bei uns 
vorbei und sparen Sie sich das Kochen an diesem 
Tag. Gönnen Sie sich ein Paar Weißwürste oder eine 
Rote und Steak vom Grill. Auch Maultaschen mit 
Kartoffelsalat oder Pommes warten auf Sie. Für kalte 
Getränke, Kaffee, Tee und Kuchen ist auch gesorgt, 
so dass Sie den Tag mit uns genießen können. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Spruch der Woche
Um sich im Hafen wohlzufühlen, muss man die raue 
See befahren haben. (Aus Schweden)

Kindergartengrüpple  
Weil im Schönbuch e.V.

Bis Ende Mai 2019 ist Anmeldezeit für‘s Grüpple!
Ist ihr Kind schon 2 Jahre oder wird es bald 2 Jahre 
alt und haben sie ab Oktober 2019 Interesse an ei-
nem Platz im Kindergartengrüpple?
Dann melden Sie sich gerne bei uns!
Informationen über das Kindergartengrüpple fnden 
sie im Internet unter www.gruepple.de oder telefo-
nisch bei Evelyn Malitius (0 71 57) 6 58 99.
Wir freuen uns!

�

Hallo �

Magst du mit 

uns spielen? 

Kulturkreis 
Weil im Schönbuch e.V.
www.kulturkreis-weil-im-schönbuch.de, Telefon (0 71 57) 52 37 48

Busfahrt ins Elsass – Informationen für die Teil-
nehmer
Der Kulturkreis unternimmt am Samstag, dem  
18. Mai 2019 einen Tagesausfug in das Elsass mit 
dem Ziel Sélestat/Schlettstadt zu der berühmten 
Humanistenbibliothek in dieser Stadt. Diese Biblio-
thek gehört zu den wertvollsten Schätzen des Elsass 
und ist Weltdokumentenerbe der UNESCO.

Zuvor werden wir die Hochkönigsburg (Chateau du 
Haut-Koenigsbourg) besuchen, eine zu Beginn des 
20. Jahrhunderts rekonstruierte Burg bei Orschwiller 
(Orschweiler), ca. 10 km westlich von Sélestat.
Abfahrt in Weil: 7.00 Uhr (Parkplatz am Feuersee)
Abfahrt in Neuweiler: ca. 7.05 Uhr (Bushaltestelle 
gegenüber Kirche)
Abfahrt in Breitenstein: ca. 7.10 Uhr (Bushalgte-
stelle Rathaus)
Rückkehr: ca. 22 Uhr
Für Kurzentschlossene sind noch wenige Plätze vor-
handen:

Teilnahmekosten (Fahrt, Eintritte/Führungen):  
40 Euro, Mitglieder 35 Euro
Anmeldung erforderlich: (0 71 57) 70 58 61.
Wir bitten die angemeldeten Teilnehmer, die Teilnah-
megebühr auf das Kulturkreiskonto IBAN DE13 6006 
9224 0003 3660 06 bei der GENOBA zu überweisen.
Organisation: Susanne Kittelberger MA und  
Dr. Gerhard Betsch.
Für Rückfragen: (0 71 57) 70 58 61

Schwäbische Neckereien und Juwelen
Samstag, 1. Juni 2019 um 20.00 Uhr
Rathaus Weil im Schönbuch
Heiteres und unterhaltsames schwäbisches Kal-
eidoskop
Dr. Wolfgang Wulz, Historiker und Germanist, hat mit 
seinen schwäbischen
Necknamengeschichten und mit einem Kriminalro-
man zahlreiche begeisterte Leser gefunden. Wulz 
öffnet als humorvoller „Knöpfeswäscher und Spe-
zialist des Neckerei-Wesens seine Schatztruhe des 
schwäbischen Volkshumors“ (KNITZ – Stuttgarter 
Nachrichten) und „fördert in seinen sehr
lesbaren, im Sinne Hebels schwankhaften Episteln 
Kurzweiliges, Kurioses, Kriminalistisches über die 
Wurzeln der Ortsspitznamen zutage“ (Stuttgarter 
Zeitung). Bei Vorträgen und Autorenlesungen prä-
sentiert sich der
schreibende Schulmeister zudem als „packender 
und unterhaltsamer Vorleser und Erzähler“ (Sindel-
fnger Zeitung). Dabei „gelingt ihm der Versuch, den 
Fernsehbegriff ‚Infotainment‘ auch auf Vortragsakti-
vitäten zu
übertragen“ (Böblinger Kreiszeitung).
Eintritt: 12 Euro, Mitglieder 10 Euro,  
Schüler/Stud. 3 Euro.
Vorverkauf: Ortsbücherei Weil im Schönbuch,  
(0 71 57) 12 90 35
Abendkasse und Einlass: ab 19.00 Uhr

Beginn des Vorverkaufs

Schon seit mehr als fünf Jahren lädt das Stuttgarter 
Kammerorchester das Junge Streichorchester aus 
Weil im Schönbuch zu Patenprojekten nach Stutt-
gart ein. Mit Hilfe der LBBW ist es nun gelungen, das 
Patenorchester des Jungen Streichorchesters nach 
Weil im Schönbuch einzuladen.
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Im ersten Teil des Konzerts wird jeweils ein Stuttgar-
ter „Meister“ mit einem Weiler „Schüler“ an einem 
Pult zusammen musizieren, für beide eine große 
Motivation, mit außergewöhnlicher Spielfreude Wer-
ke von Bach bis heute zu präsentieren. Auch die So-
loparts in Bachs Konzert für zwei Violinen teilen sich 
die beiden Orchester.
Im zweiten Teil gibt es dann mit Brahms den vitalen, 
satten Klang des Stuttgarter Kammerorchesters pur 
zu genießen.
Weitere Informationen im Veranstaltungskalender 
der Gemeinde (Zugang auch über die Homepage 
des Kulturkreises).
Vorverkauf: Im Rathaus, an allen RESERVIX Vorver-
kaufsstellen und RESERVIX online.
Eintritt: 15 Euro (12 Euro Kulturkreis-Mitglieder, 5 
Euro Schüler/Std.), 20 Euro (mit Platzreservierung)
Die Mehreinnahmen kommen dem JSO Weil zugute.
Abendkasse ab 18.00 Uhr
Einlass ab 18.30 Uhr

  
Musikverein  
Weil im Schönbuch e.V.

Waldfest 2019
Spät in diesem Jahr steht das Waldfest im Veran-
staltungskalender. Genießen Sie also bei hoffent-
lich bestem Wetter Ihre Wanderung, Radtour oder 
Spaziergang durch den Schönbuch und treffen Sie 
Freunde und Bekannte am 2. Häusle.
Wir laden ganz herzlich ein uns am 30. Mai 2019 
zu besuchen. Verbringen Sie eine gemütliche Zeit 
bei Musik und bei leckerem Essen.
Über die Mithilfe von Mitgliedern und Freunden freu-
en wir uns. Wer also Zeit hat einen Kuchen zu ba-
cken und/oder uns in der Bewirtschaftung zu helfen 
kann sich bei Petra Steegmüller (Telefon 6 70 38) 
melden. Vielen Dank.

  
Radsportverein  
Weil im Schönbuch

RV Abteilung Radtreff

Tour Richtung Funkturm und Buchenhof
Am Freitag, den 17. Mai 2019 treffen wir uns um 
17.00 Uhr an der Radsporthalle zu unserer nächsten 
Ausfahrt. Geplant ist eine Tour Richtung Funkturm 
und Buchenhof. Streckenlänge: ca. 25 km. Touren-
führer Herbert Mägle.
An unseren Ausfahrten kann jedermann teilnehmen. 
Voraussetzung ist ein verkehrssicheres Fahrrad und 
ein Helm. Fahrer mit Elektrorad sind ebenfalls will-
kommen. Das gefahrene Tempo wird jedoch von 
Fahrern mit „normalen“ Fahrrädern vorgegeben. Wir 
freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Trainings- bzw. Abfahrtszeiten:

– Radball:
Montags und donnerstags  
zwischen 17.00 und 21.00 Uhr
Mittwochs ab 19.30 Uhr

– Kunstradfahren:
Dienstags, mittwochs und freitags  
zwischen 16.00 und 19.30 Uhr

– Radtreff:
Freitags um 17.00 Uhr (April bis Ende September)

Anmerkung: Die Trainingszeiten können variieren. 
Wer im Training vorbeikommen möchte, sollte dies 
möglichst einen Tag vorher telefonisch, (0 71 57)  
53 76 95 oder per E-Mail: beata.leinich@rvweil.de 
abklären.

Feiern in der Radsporthalle
Sie suchen eine bewirtschaftete Halle für Ihre Be-
triebsfeier, Betriebsversammlung, Kommunion, 
Konfrmation, Hochzeit, Jahrgangsfeier, Taufe, Ge-
burtstagsfeier oder Trauerfeier. In unserer Radsport-
halle bieten wir Ihnen den vollen Service für Veran-
staltungen von ca. 50 bis 240 Personen.
Kontakt: Beata Leinich, Telefon (0 71 57) 53 76 95 
oder www.rvweil.de

Jahreshauptversammlung 2019
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung fndet 
am Freitag, 24. Mai 2019 um 19.00 Uhr in der Rad-
sporthalle in Weil im Schönbuch statt.

Tagesordnung:
a)  Bericht des Vorstandes
b)  Ehrungen
c)  Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
d)  Bericht der Abteilungen und Aussprache
 – Kunstrad
 – Radball
 – Breitensport (Radtreff)
 – Jugendsprecher
e)  Entlastung des Vorstands
f)  Neuaufnahmen
g)  Wahlen
h)  Beschlussfassung über vorliegende Anträge
i)  Verschiedenes

Weitere Anträge müssen gem. § 12, Abs. 9 der 
Vereinssatzung mindestens 8 Tage vor der Jahres-
hauptversammlung schriftlich bei einem der Vor-
stände des Vereins eingegangen sein.

  
  
Abteilung Radball

Der RV-Weil bei der Deutschen Meisterschaft
Der RV Weil drückt seinem Team Jannick Bühler 
und Franz Leinich die Daumen. Die Beiden treten 
dieses Wochenende bei der Deutschen Meister-
schaft im Radball in der Klasse Junioren U19 an.
Nachdem es letztes Jahr verletzungsbedingt nicht 
geklappt hatte, ist die Mannschaft dieses Jahr um 
so motivierter. Da Jannick und Franz das nächste 
Jahr bei den Erwachsenen spielen müssen ist es um 
so wichtiger, dass sie sich möglichst weit vorne bei 
den Deutschen Meisterschaften platzieren.
Davon hängt ab in welcher Liga sie nächstes Jahr an 
den Start gehen.
In dem hochkarätigen Teilnehmerfeld wird es nicht 
leicht für das Weiler Team werden. Mit Darmstadt 
und Großkoschen stehen die aktuellen Deutschen 
Meister in der Klasse U19 und U17 auf dem Feld. 
Ehrenberg und Chemie Zeitz sind Mitglied im Nati-
onalkader, Lüblow und Laubach sind ebenfalls nicht 
zu unterschätzen. Last but not Least steht auch die 
Mannschaft aus dem Nachbarverein Gärtringen im 
Finale, die in Weil die Landesmeisterschaft gewon-
nen haben.

Heimspieltag der Schüler C U11
Diesen Samstag spielen mit Silas Leinich und Hen-
ry Moschik die jüngsten Radballer des RV Weil in 
der heimischen Radsporthalle bei den Schüler-C 
U11.
Die Gegner sind aus Öfingen, Sulgen, Konstanz und 
dem Nachbarverein Gärtringen.
Die Radsporthalle ist wie immer bewirtschaftet. Die 
Sportler und Betreuer freuen sich auf viele Zuschau-
er.

krzbb.de

Der schnelle Draht zu 
Ihrer Kleinanzeige:
07031 6200-20
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Schönbuch-Bühne  
Weil 1986 e.V.

Neuproduktion Freilichttheater!!

Liebe Vereinsmitglieder,

„mach‘s noch einmal Schönbuch-Bühne“

Getreu diesem Motto und wie in der JHV bespro-
chen, werden wir uns im nächsten Sommer wieder 
auf die Freilichtbühne begeben – lang ist‘s her, es 
wird wieder Zeit!

Viele von uns waren damals dabei und für jeden war 
es einfach ein ganz besonderes Erlebnis. Es ist eine 
tolle Sache bei so einem grossen Projekt mitzuwir-
ken. Und es braucht viele, viele Hände, Gedanken 
und Ideen um es zu stemmen.

Hier ein paar kurze Infos:

Wir werden auf dem Gelände „Der Käsmacher“ in 
der Waldenbucher Str. spielen. Wir freuen uns sehr, 
dass Familie Binder uns das Angebot gemacht hat. 
Wir spielen ein Mundartstück mit ca. 15-18 Schau-
spielern.

Gespielt wird an folgenden 11 Terminen:

3 Wochenenden (Freitag, Samstag u. Sonntag) und 
2x Mittwochs.

12., 13., 14. Juni 2019, 17. Juni 2019,  
19., 20., 21. Juni 2019, 24. Juni 2019,  
26., 27., 28. Juni 2020

Wir suchen Mitwirkende in folgenden Bereichen:

–  Öffentlichkeitsarbeit (inkl. Flyer, Plakate, Eintritts-
karten, Homepage)

– Bewirtschaftung

– Bühnenbau, -bild

– Technik (inkl. Licht u. Ton)

– Requisite/Bühnendeko

– Maske/Frisuren

– Schauspieler(innen)

Bitte meldet Euch bis 23. Mai 2019 (wenn nicht 
bereits geschehen...) bei Annette Weinberger,  
annette.weinberger@gmx.de und Petra Landenber-
ger, petra.landenberger@gmx.de in welchem(n) Be-
reich(en) Ihr gerne dabei sein möchtet.

Wir werden allen Interessenten zeitnah einen Termin 
für einen Infoabend bekanntgeben.

Es gibt viel zu tun und zu bedenken, deshalb möch-
ten wir so schnell wie möglich mit der Planung be-
ginnen.

Wir freuen uns auf Euch!

Liebe Grüße
Jürgen, Annette, Bettina und Petra
(Vorstandschaft der Schönbuch-Bühne)

Im Internet fndet ihr uns unter:
www.weilemer-schuetzen.de oder bei Fragen einfach
eine E-Mail an info@weilemer-schuetzen.de senden.

Öffnungszeiten Vereinsgaststätte:

Gerne begrüßen wir Sie mittwochs und sonntags 
während den Trainingszeiten in unserer Vereinsgast-
stätte.

Jugend:

Mittwoch 19.00 bis 21.00 Uhr   Luftgewehr und 
Luftpistole

Donnerstag 18.00 bis 20.00 Uhr   Bogenschießen

Erwachsene:
Dienstag 18.00 bis 20.00 Uhr  Bogenschießen
Mittwoch 19.00 bis 21.00 Uhr   Kurz- und 

Langwaffen
Freitag 18.00 bis 20.00 Uhr  Bogenschießen
Samstag 14.00 bis 17.00 Uhr   Kurz- und 

Langwaffen
Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr   Kurz- und 

Langwaffen

Kontakt
Web: http://www.weilemer-schuetzen.de
Facebook: http://www.facebook.com/ 

WeilemerSchuetzen
e-Mail info@weilemer-schuetzen.de

Im Web, auf Facebook und per e-Mail

für alle 
offen

Weiherhalde 3, 71093 Weil im Schönbuch

  
Schützenverein  
Breitenstein e.V. 

Neuer Pächter gesucht
Unsere Vereinsgaststätte ist ab 1. September 2019 
neu zu verpachten. Interessenten können sich mit 
aussagefähigen Unterlagen unter
info@schuetzenverein-breitenstein.de bewerben.

Weiherhalde 3, 71093 Weil im Schönbuch
Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu können.

Schützen pfegen das  
immaterielle Kulturerbe.

So fnden Sie uns im Internet:
mit unseren QR-Code...
... zu unserer Vereinsseite.

Trainingszeiten und Öffnungszeiten unserer 
Gaststätte
Trainigszeiten:
Mittwoch/ Donnerstag  19.00 bis 21.00 Uhr,
Samstag  14.00 bis 16.00 Uhr,
Sonntag,  nach Vereinbarung

Trainingszeiten Bogengruppe SV Breitenstein:
Dienstag:  18.00 bis 20.00 Uhr
Freitag:  18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag:  16.00 bis 18.00 Uhr
für Neueinsteiger – nur mit Voranmeldung per 
E-Mail: bogen@schuetzenverein-breitenstein.de
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage: www.schuetzenverein-breitenstein.
de, oder schreiben Sie uns eine E-Mail unter:  
info@schuetzenverein-breitenstein.de
Unser Schützenhaus-Team freut sich, Sie in unserer 
gemütlichen Gaststätte begrüßen zu dürfen.
Sie erreichen uns unter Telefon (0 70 31) 7 33 6 55

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Freitag  ab 17.00 Uhr
Samstag  ab 14.00 Uhr
Sonntag  10.00 bis 14.30 und ab 17.00 Uhr
> Alle Gerichte auch zum Mitnehmen

  
Schwäbischer Albverein 
OG Weil im Schönbuch

Muttertagsfahrt
Bei der Muttertagsfahrt nach Heilbronn,ist bei der 
Rückkehr nach Weil im Schönbuch eine Jacke im 
BUS liegengeblieben.Der Besitzer kann sich bei 
Herbert Jilg melden.Telefon (0  70  31) 60  93  61  
Mobil: (01 60) 95 40 54 74

Wanderplanänderung 2019
Die am Sonntag den 26 Mai 2019 geplante Wande-
rung Aich-Grötzingen mit Stadtführung fndet am 
Sonntag den 02 Juni statt.Info:Karl Schittenhelm Te-
lefon (0 71 57) 6 41 17

Soziale Dienste und Betreuung  
Weil im Schönbuch e. V.

Informationen aus der Mitgliederversammlung
Pfarrer Vogelgsang, der 1. Vorsitzende begrüßt die 
Anwesenden mit einem Text über den Frieden im All-
tag und eröffnet 1. historische Sitzung unter dem Na-
men „Soziale Dienste und Betreuung e.V., nach der 
Eintragung ins Vereinsregister im Dezember 2018.
Ein Bericht von Frau Löffer der Vereinsrechnerin 
über den Vermögensstand und den Aufgaben des 
Vereins Soziale Dienste und Betreuung folgt. Die 
Ausgaben im Jahr 2018 waren sehr hoch, da die 
beiden Wohnungen in der Seniorenwohnanlage 
Seegärten gekauft wurden.
Wie jedes Jahr beteiligt sich der Verein an der Mitf-
nanzierung der Diakonie- und Sozialstation Schön-
buchlichtung dazu gehört die Abmangelbeteiligung, 
die Betreuungskostenanteile und die IAV-Stelle. Der 
Seniorenfahrdienst könnte noch etwas mehr genutzt 
werden. Der Seniorenmittagstisch ist weiterhin sehr 
gut besucht, die Suche nach ehrenamtlichen Mitar-
beitern geht noch weiter.
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Es folgt der Bericht der Rechnungsprüfer und ein 
Bericht über die Krankenpfege in Weil im Schön-
buch. Die Hospizgruppe feiert in 2020 ihr 25jähri-
ges Jubiläum und wird diesen Herbst wieder eine 
Ausbildung für angehende Hospizhelfer beginnen. 
Die Hospizgruppe und die Nachbarschaftshilfe sind 
ebenfalls auf der Suche nach Mitarbeitern. Bei die-
sen Aufgaben ist hohe zeitliche Flexibilität gefragt, 
was nicht immer leicht zu leisten ist.

Beschluss der Mitgliederversammlung:

•	Wiederwahl der Beiratsmitglieder aus der Mitglie-
derversammlung Herr Max Schlageter, Herr Horst 
Speidel und Herr Walter Braun, Wiederwahl der 
Vereinsrechnerin und Schriftführerin Ulrike Löffer, 
Wiederwahl der Rechnungsprüfer Herr Martin 
Marquardt und Herr Andreas Orban.

•	Aufgrund der Erhöhung des Mindestlohnes 
bis auf 9,35 Euro wurden die Stundensätze 
der Nachbarschaftshilfe ab 01.06.2019 erhöht: 
Mitglieder: 10,50 Euro, Nichtmitglieder: 12,00 
Euro. Die Sätze sollen weiterhin mit 1,50 Euro 
bezuschusst werden.

•	Entlastung des Vorstandes, Haushaltsplan

•	Aufgrund der geringen Anzahl an Mitgliedern bei 
der Mitgliederversammlung wurde eine Verteilung 
der Einladung der Mitgliederversammlung per 
Post beschlossen.

Herr Vogelgsang teilt mit, dass die seine letzte Mit-
gliederversammlung sei, da er in den Landkreis Kar-
lsruhe ziehen wird und dort bei 2 Nachbardekanaten 
arbeiten wird.

Herr Lahl als 2. Vorsitzender bedankt sich sehr herz-
lich bei Herrn Vogelgsang, der als 1. Vorsitzender für 
den Verein viel geleistet hat. Vor allem durch seine 
Mithilfe den Verein wieder aufs richtige Gleis ge-
stellt hat. Es sei ihm immer eine Freude gewesen mit 
Herrn Vogelgsang zusammenzuarbeiten. Er fndet 
es sehr schade, dass Herr Vogelgsang weggeht und 
spricht sicherlich auch im Namen der Mitglieder. Er 
bedankt sich herzlich, für alles was Herr Vogelgang 
für den Verein und darüber hinaus gemacht hat.

Web:  www.sportvereinigung-weil.de
Postalisch:  SpVgg Weil im Schönbuch e.V. 

Postfach 11,  
71089 Weil im Schönbuch

oder:  Geschäftsstelle:  
Hauptstraße 83,   
71093 Weil im Schönbuch

e-mail: Geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
 Mo., Do. 18.00–20.00, Mi. 10.00–12.00 Uhr
 Telefon: (0 71 57) 5 34 98 53

  
Sportvereinigung  
Weil im Schönbuch e.V.

"Mehr Infos hier:"

  
  
Abteilung Badminton

Badminton Weil im Schönbuch
Training der Erwachsenen:
Findet immer (außer in den Schulferien) im neuen 
Weilemer Sportzentrum, mittwochs von 20.00 bis 
22.00 Uhr, statt.

Schläger und Bälle sind ausreichend vorhanden, 
ebenso Ansprechpartner. Wir haben 9 Plätze, so daß 
im Extremfall (immer 4 auf einer Spielfäche) 36 Spie-
ler trainieren können.

Kindertraining: (ab 8 Jahren)
Findet immer (außer in den Schulferien) donners-
tags, von 18.00 bis 19.00 Uhr statt. Ansprechpartner 
sind Jo (walzjogele@googlemail.com) & Vinzenz.

Jugendtraining: (ab 13 Jahren)
Im Winter:

Mittwochs (außer in den Schulferien) von 19.00 
bis 20.00 Uhr Uhr in der „alten“ Halle im Weilemer 
Sportzentrum. (u.a. Zirkel-Training, Funktionsgym-
nastik, Ball-bzw. Gruppenspiele)

Es bleibt unsererseits der Aufruf:

„Kommt einfach mal vorbei und schnuppert rein!“

  
  
Abteilung Fußball

6 Punkte eingefahren

Ergebnisse:
Weil 2 – Zagreb Sindelfngen  5:0
Eine souveräne Vorstellung unserer zweiten Mann-
schaft. Sie schickten die Gäste mit einem 5:0 nach 
Hause. Torschützen waren Herman Sattink, Lukas 
Weiss (2) und Benjamin Brehm (2).

Weil 1 – Sindelfngen 2  2:1
Die Partie startete gut. Unsere Jungs machten von 
Anfang an Druck und gingen durch Tino Rackel mit 
1:0 in Führung. Durch nicht genutzte Chancen und 
Unachtsamkeiten ließen die Weilemer die Gäste wei-
terhin im Spiel. Auch im zweiten Durchgang bot sich 
dieses Bild. Glasklare Chancen fanden nicht den 
weg ins Tor und alle hofften, dass sich dies nicht 
rechen würde. Endlich war es der eingewechsel-
te Nico Kalmbach, der unsere Jungs mit dem 2:0 
erlöste. Doch statt den Sack mit weiteren 100 pro-
zentigen Chancen zu zu machen, erzielten die Gäs-
te noch den 2:1 Anschlusstreffer. Auch wenn nichts 
mehr passierte und die 3 Punkte absolut in Ordnung 
gehen, blieb die Spannung mit zum Abpfff.

Die nächste Partie zählt zu den wichtigen Schlüs-
selspielen für den direkten Klassenerhalt. Das heißt 
Vollgas bis zum Ende!!!

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 19. Mai 2019
13.00 Uhr: Grafenau 2 – Weil 2
15.00 Uhr: Grafenau 1 – Weil 1

Abteilungsversammlung Fußball
Liebe Mitglieder der Abteilung Fußball der SpVgg 
Weil im Schönbuch, hiermit lade ich euch alle recht 
herzlich zu unserer diesjährigen Abteilungsver-
sammlung am Freitag, 31. Mai 2019, 19.00 Uhr im 
Vereinszimmer der Sportgaststätte, Im Gaiern 
ein.

Tagesordnung
Begrüßung Berichte

– 1. Abteilungsleiter

– Jugend

– Kassier

Aussprache zu den Berichten Entlastungen Neu-
wahlen Anträge Termine und Verschiedenes

Anträge zur Versammlung sind bis spätestens  
24. Mai 2019 an den 1. Abteilungsleiter zu richten.

Viele Grüße

Kurt Kober

1.Abteilungsleiter

Abteilung Jugendfußball

Ergebnisse

E-Junioren
SGM FC Unterjettingen/ 
VfL Oberjettingen I – Weil I  1:2

SGM Deufringen-Aidlingen II – Weil II  5:4

D-Junioren
Weil – TV Darmsheim  3:0

C-Junioren
SGM Ostelsheim/Gechingen II  
– Weil – Heimmannschaft  nicht angetreten

B-Junioren
SpVgg Holzgerlingen II – Weil I  Spiel abgesetzt

Vorschau

Bambinis
Sonntag, den 19. Mai 2019 ab 10.00 Uhr Team A 3. 
Spieltag (Mini Turnier) in Holzgerlingen, Stadion

Sonntag, den 19. Mai 2019ab 10.00 Uhr Team B 
3.Spieltag (Mini Turnier) in Holzgerlingen, Stadion

F-Junioren
Sonntag, den 19. Mai 2019 ab 13.00 Uhr F2  
3. Spieltag (Mini Turnier) in Dagersheim, Waldstadion

Sonntag, den 19. Mai 2019 ab 15.00 Uhr F1  
3. Spieltag (Mini Turnier) in Dagersheim, Waldstadion

E-Junioren
Samstag, den 8. Mai 2019 13.00 Uhr  
Weil II – TSV Grafenau II

Samstag, den 8. Mai 2019 13.00 Uhr  
Weil I – SpVgg Holzgerlingen I

D-Junioren
Samstag, den 8. Mai 2019 11.30 Uhr  
Weil – VfL Sindelfngen III

C-Junioren
Samstag, den 8. Mai 2019 15.00 Uhr  
Weil – SGM TSV Öschelbronn Gäufelden/Bondorf II

B-Junioren
Samstag, den 8. Mai 2019 15.45 Uhr  
TSV Waldenbuch – Weil I
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Abteilung Turnen

Gemeinschaftliches Schwitzen im  
Trainingswochenende 2019

Am vergangenen Samstag haben sich einige Turner 
im Weil Sportzentrum einquartiert, um über das Wo-
chenende ein intensives Training abhalten zu kön-
nen. Am Vormittag begann das Training mit dem 
Aufbau der Geräte. Der Gerätebestand kann sich 
dabei durchaus sehen lassen und mit diversesten 
Trainingsutensilien konnten viele Elemente an den 
einzelnen Geräten geübt und verbessert werden. 
Nach einem kurzen gemeinsamen Mittagessen star-
tete man dann frisch gestärkt in die Nachmittags-
session. Es wurde den Trainern angeboten auch 
ihre Turngruppe aus dem Freitagstraining zu trainie-
ren und so kamen noch einige Turnerinnen hinzu. 
Nach einigen Stunden zeigten sich dann auch die 
ersten Erschöpfungsanzeichen und es wurde umge-
schwenkt in ein fröhliches Miteinander. Mit einigen 
Runden Volleyball und Brennball stand dann voll und 
ganz der Spaß im Vordergrund. Um die jetzt hung-
rigen Sportlerbäuche zu füllen wurde reichlich Pizza 
bestellt. Den Rest des Abends verbrachten wir mit 
Gesellschaftsspielen und netten Unterhaltungen be-
vor die Schlafsäcke aufgesucht wurden.

Sonntagmorgen vor der letzten Trainingsrunde, gab 
es erst einmal Frühstück. Jeder Teilnehmer trug et-
was zur Tafel bei, wodurch der Tisch reich gedeckt 
war. Eine Runde Yoga, die wider Erwarten doch 
recht anstrengend war, brachte Körper und Geist in 
Schwung und es wurde ein weiteres mal durchge-
startet. Bis in den Nachmittag hinein konnte dann 
nochmal geübt und geschwitzt werden, bis die Gerä-
te und das Nachtlager letztendlich abgebaut wurden.

Müde und erschöpft aber auch glücklich und zufrie-
den haben wir die Halle verlassen.

Aktion Sportabzeichen 2019
Unsere neue Saison der Aktion Sportabzeichen 
2019 startet!

Alle sportlich ambitionierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, ab 6 Jahren, ob Groß oder Klein, ob Ver-
einsmitglied oder nicht, sind herzlich eingeladen ihre 
Sportlichkeit und Beweglichkeit zu testen.

Die Kosten für das erfolgreich abgelegte Sportab-
zeichen beträgt einmalig 7, - Euro für Erwachsene. 
Kinder und Jugendliche sind gebührenfrei, da die 
Kreissparkasse im Landkreis Böblingen die Verwal-
tungskosten übernimmt.

Trainingszeiten sind mittwochs von 18.00 bis 19.30 
Uhr auf dem Schulsportgelände ‚ In der Röte ‚. Bei 
Regen entfällt das Training. In den Pfngstferien 
und im Monat August fndet kein Training / Ab-
nahme statt. Wir starten unser Training mit einer 
Aufwärmgymnastik, bevor es an die einzelnen Dis-
ziplinen geht.

Die Bedingungen fürs Deutsche Sportabzeichen 
entnehmen Sie bitte im Internet unter www.Deut-
sches Sportabzeichen.de oder lassen Sie sich, so-
lange der Vorrat reicht, eine Anforderungstabelle der 
Sportabzeichen – Prüfer geben.

Sondertermine Sportabzeichen 2019
Wie jedes Jahr, so gibt es auch 2019 Sonderter-
mine für Radfahren, Waldlauf; Walking und Nordic 
Walking sowie Schwimmen. Folgende Termine sind 
vorgesehen:

Waldlauf 3000 m / 10 000 m sowie Walking  
und Nordic Walking 7 500 m
Mittwoch 15. Mai 18.00 Uhr

Mittwoch 17. Juli 18.00 Uhr

Samstag 28. September 10.00 Uhr  
(nur mit Voranmeldung! Telefon (0 71 57) 6 64 10)

Treffpunkt: Parkplatz Weiler Hütte um 17.50 Uhr 
bzw. 9.50 Uhr. Da wir nur 1 x starten, bitten wir die 
Zeiten einzuhalten.

Radfahren 5 km / 10 km / 20 km sowie  
Sprint – Fliegender Start 200 m
Mittwoch 22. Mai 2019 18.00 Uhr

Samstag 6. Juli 2019 10.00 Uhr

Samstag 28. September 2019 10.00 Uhr  
(nur mit Voranmeldung! Telefon (0 71 57) 6 33 26)

Treffpunkt: Parkplatz Turnerheim in der Dettenhäu-
ser Str. um 17.50 Uhr bzw. 9.50 Uhr. Da wir nur 1 x 
starten, bitten wir die Zeiten einzuhalten.

Wir verweisen auf die StVo und die Bedingungen 
des DOSB hin, Fahrradhelm zu tragen. Jeder teil-
nehmer haftet für sich selbst.

Schwimmen 50 m / 100 m / 200 m / 400 m /  
800 m / 1000 m
Samstag, 28. September 2019 17.00 Uhr  
(nur mit Voranmeldung! Telefon (0 71 57) 6 33 26 )

Treffpunkt: 16.50 Uhr im Foyer des Weiler Hallen-
bades. Da wir nur 1 x starten, bitten wir die Zeiten 
einzuhalten.

Die Bedingungen der Schwimm –Disziplinen kann 
auch jederzeit bei den Schwimmmeistern oder Ba-
demeistern der umliegenden Freibäder und Hallen-
bäder, nach vorheriger Vereinbarung absolviert wer-
den.

Letzter Abgabetermin der Laufkarten ist der 26. 
Oktober 2019!

Terminplan Juni:
1. Juni 2019  Mehrkampf-Cup in Weil im Schönbuch

15. Juni 2019  Altpapiersammlung

Kontakt
Email-Adresse: www.turnen-weil1907@gmx.de.

Homepage: http://www.turnen-weil.de

  
  
Kindersportschule Schönbuch

www.kiss-schoenbuch.de
www.sportvereinigung-weil.de
KiSS-Leiterin Lisa Nadolny

Geschäftsstelle KSV Holzgerlingen e.V.
71088 Holzgerlingen, Bahnhofstr. 30
Telefon (0 70 31) 60 66 84
E-Mail: info@kiss-schoenbuch.de

Geöffnet: Mo. bis Mi. 10.00 bis 13.00 Uhr,
Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr

SpVgg Weil im Schönbuch e. V.
Ansprechpartnerin Gudrun Gebauer
Geschäftsstelle WiS, Hauptstr. 83
E-Mail: geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de

Geöffnet: Mo. und Do. 18.00 bis 20.00 Uhr,
Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr

  
  
Tischtennis Schönbuch 

Saisonrückblick Tischtennis  
Schönbuch- Jugend 3
Jungs mit schwieriger Saison
In der Vorrunde trat unsere 3. Mannschaft in der 
Kreisliga A an. Überzeugen konnten vor allem Len-
nard Gärtner an der Seite von David Eisenhardt in 
den Doppeleinsätzen. Die beiden verloren nur ein 
Spiel. In den Einzeln konnten die beiden immer wie-
der starke Leistungen zeigen und auch das ein und 
andere Spiel gewinnen.

Überraschend war, dass drei Jungs bereits nach 
einem Spiel erklärten, nicht mehr einsatzbereit zu 
sein. Trotzdem trat die Mannschaft immer komplett 
an und gab kein Spiel kampfos ab.

Die Spieler unserer Jugend 4 nutzten die Chance, in 
dieser Klasse Erfahrungen zu sammeln.

Nach der Vorrunde waren trotzdem alle froh, in der 
Rückrunde in der Kreisliga C antreten zu dürfen.

In der Rückrunde schnupperten vor allem die Jungs 
unter 12 Jahren in vielen Spielen die Luft in dieser 
Klasse.

Immer wieder konnten sie auch Spiele gewinnen. 
Denis Kuvsinov konnte mit einer 3:4 Bilanz überzeu-
gen und auch Niklas Zaiser gewann zwei Einzel.

Für die Mannschaft sprang immerhin ein kampfoser 
Sieg sowie ein Sieg heraus.

Es wird sich zeigen, wie für unsere jungen Spieler 
der Übergang zur Jugend von der U12- Meister-
schaft gelingen wird.

Trainingsehrgeiz, Spielfreude und Teamgeist 
stimmt auf jeden Fall!
Pokalfnals „Final-Four“ am Sa. 18. Mai 2019
auch in diesem Jahr fnden die Halbfnals und Finals 
des Pokalwettbewerbs des TT-Bezirks Böblingen 
bei uns in der Halle in Weil im Schönbuch statt (Ge-
meindehalle).

Wie immer wird es spannende Spiele geben.

Hallenöffnung ist um 13:00 Uhr. Die Halbfnals in den 
unterschiedlichen Spielklassen beginnen um 14.00 
Uhr. Gleich im Anschluss geht es mit den Finals wei-
ter...

Der TT-Schönbuch verkauft während der Spiele Ge-
tränke und kleine Speisen

Unser Damen-Team ist dabei!
Wir freuen uns auf zahlreiche Fans und Zuschauer
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Internet: www.tennisclub-weil.de 
E-Mail: karlheinz.binder@tcweil.de

  
Tennisclub  
Weil im Schönbuch e.V.

Woche 20

Die Plätze sind frei

Der Spielbetrieb ist gestartet, wenn auch mit leich-
ten Problemen. Das war vor allem bedingt durch den 
Zustand der Plätze. Das trockene Wetter um Ostern. 
Die Plätze danach wieder in einen stabilen Zustand 
zu bekommen bereiteten mehr Probleme, als vo-
rauszusehen war. Daher fand das erste Verbands-
spiel der Damen Bezirksliga Gr.021 noch in der Halle 
statt. Die Ergebnisse:

Sonntag 5. Mai 2019

Damen Bezirksliga: 

TC Weil im Schönbuch 1 – TA SV Böblingen 2>:  1:8

Gew. Einzel: Annik Hägele

Herren 1 Bezirksliga:  
SPG Jettingen/Mötzingen 1- Weil 1>:  4:5

Gew. Einzel: Volker Harr, Tim Marquart, Frederik Hiller

Gew. Doppel: Steffen Harr/ Tim Marquart, David Kel-
lermann/ Frederik Hiller

Mittwoch, 8. Mai 2019

Herren 75 
TA SV Böblingen 2 – Weil 1  2:4

Gew. Einzel: Erich Frank

Gew. Doppel: Michael Bayer/ Erich Frank

KIDs-Cup U12: 

TA TSV Ehningen 1 gegen Weil 1  5:1

Gew. Einzel: David Habinski

Freitag, 10. Mai 2019

Knaben 1  
Weil TA SV Böblingen 3 – Weil 1  4:2

Gew. Einzel: Fin Lowatscheff

Gew. Doppel: Tim Nestele/ Fin Lowatscheff

Knaben 2 

Weil 2 – TA NLV Vaihingen 1  6:0

Samstag, 11. Mai 2019

Juniorinnen  
Weil 1 – SPG Blau-weiß Calw/Hirsau 1  5:1

Gew. Einzel Lena Gebenroth, Celina Birkner, Lilly Matt

Gew. Doppel Gebenroth/Maria Maginski, Birkner/Matt

Herren 50

Weil 2 – TA SV Holzgerlingen 1  1:8

Gew. Doppel Michael Schulze/ Manfred Hiller

Sonntag, 12. Mai 2019

Herren:  
Weil 1 – TC Herrenberg 2   1-8

Gew. Einzel Andreas Weis

Herren: 

Weil 2 – TC BW Zuffenhausen 2   5:4

Gew. Einzel Frederik Hiller, Daniel Eppinger

Gew: Doppel Hiller/Cedric Wallenhorst, Nick Klotz/ 
Timo Schulze, Eppinger/ Thiele

Damen: 

TC Weissach-Flacht 1 – Weil 1  5:4

Gew. Einzel Mariella Quitsch, Jamie Becker

Gew. Doppel Daniela Martoccia/ Anita Buck

Damen 40 

SPG Ösch/Weingarten 1 – Weil 1  4:5

Gew. Einzel Birgit Binder, Natanlie Diefenbach, Karin 
Frank-Class

Gew. Doppel Diefenbach/ Anke Wallenhorst, Ursula 
Bauer/ Frank-Class

  
VdK - Ortsverband  
Weil im Schönbuch

Impfung gegen Gürtelrose wird Kassenleistung

Die Impfung gegen Herpes Zoster (Gürtelrose) ist 
künftig für alle ab 60 sowie für Personen mit einer 
erhöhten gesundheitlichen Gefährdung ab 50 Jah-
ren Pfichtleistung der gesetzlichen Krankenkassen. 
Zu den Personen mit einer erhöhten gesundheit-
lichen Gefährdung gehören beispielsweise Men-
schen mit HIV-Infektion, rheumatoider Arthritis, 
systemischem Lupus erythematodes, chronisch 
entzündlichen Darmerkrankungen, chronisch ob-
struktiver Lungenerkrankung oder Asthma bronch-
iale, chronischer Niereninsuffzienz, mit Diabetes 
mellitus sowie immunsupprimierte Personen. Der 
Beschluss zur Änderung der Schutzimpfungs-Richt-
linie wird dem Bundesgesundheitsministerium zur 
Prüfung vorgelegt und tritt nach Veröffentlichung im 
Bundesanzeiger in Kraft, so die VdK Patienten- und 
Wohnberatung Baden-Württemberg in Stuttgart, die 
kürzlich die VdK-Zeitung informierte. Nach Untersu-
chungen des Robert Koch-Instituts (RKI) erkrankten 
in Deutschland jährlich weit über 300 000 Perso-
nen an Herpes Zoster. Etwa fünf Prozent von ihnen 
entwickelten als Komplikation die postherpetische 
Neuralgie (Nervenschmerzen, die Wochen bis Mo-
nate nach Abheilen des Hautausschlags bestehen 
bleiben können).

Günter Wolfsgruber

Ortsverbandsvorsitzender

Überörtliche Vereine

  
  
Schachclub Schönaich e.V.

Jugendschach fndet freitags ab 18.30 Uhr statt. Der 
Übungsabend für Erwachsene beginnt ab 20.00 Uhr. 
Gäste jeglicher Spielstärke sind willkommen.

Spiellokal: Stadiongaststätte TSV Schönaich Ne-
bengebäude, Im Vogelsang 29.

Kontaktadresse: 

Marcus Kübler Telefon (01 71) 2 62 82 43

Internetadresse: www.tsvschoenaich.de

Email: kuebler1976-Marcus@web.de

Hinweis zur Schachaufgabe der Vorwoche:  
1.Lc5+, Kd8 2. Te8#

Spvgg Holzgerlingen  
Abteilung Volleyball

SpvGG Holzgerlingen Abt. Volleyball

Jugendtrainingszeiten
Schnuppertraining
Hallo Mädels Jahrgang 2008-2010
Wir laden Euch recht herzlich jeden Freitag zu einem 
Schnuppertraining von 16.00 bis 18.00 Uhr in die 
Berkenhalle in Holzgerlingen ein.
Das Training wird druch weitere „Aktionstage beglei-
tet.
Ansprechpartner und Trainer ist Lea Scheu. Ihr könnt 
sie unter der Telefon (0 70 31) 65 84 21 erreichen.

Spielergebnisse
Samstag, 4. Mai 2019
Württembergische Meisterschaften U13 weiblich

Abschlusstabelle:
Allianz MTV Stuttgarter SpVgg Holzgerlingen 1 Alli-
anz MTV Stuttgart 2 TV Niederstetten SV Ochsen-
hausen 1 SV Ochsenhausen 2 VfB Friedrichshafen 
TSV Flacht TG Böckingen SpVgg Holzgerlingen 2 
SG Sportschule Waldenburg
12. TSV Schmiden

U13 holte Vizetitel bei den Württembergischen 
Meisterschaften
Am 4. Mai 2019 machten sich die zwei qualifzierten 
Mannschaften des SpVgg Holzgerlingen – Abteilung 
Volleyball – auf den Weg nach Niederstetten um an 
den Württembergischen Meisterrschaften des VL-
W´s teilnahmen.Die Mannschaft Holzgerlingen 1 traf 
auf den SV Ochsenhausen 2 und den TG Böckingen. 
D Sätze. Dies sei machbar, erklärte Annika Krisch, 
Trainerin der Mannschaft in einem kurzen Gespräch. 
Viel schlimmer hat es Holzgerlingen 2 erwischt. Die-
se trafen auf Friedrichshafen und der Allianz MTV 
Stuttgart 1. Holzgerlingen 2 verlor das Spiel in 2 
Sätzen mit 25:9 und 25:16. Holzgerlingen 1 gewann 
mit 9:25 und 14:25. Im zweiten Spiel trafen die Spie-
lerinnen aus Holzgerlingen auf den Titelverteidiger. 
Auch dieses verlor man in zweiten Sätz mit 11:25 
und 19:25 Holzgerlingen 1 gewann mit 25:18 und 
25:8. Nach der Gruppenphase spielte Holzgerlingen 
1 im Viertelfnale und Holzgerlingen 2 um die Plät-
ze 9-12. Durch den Sieg in Viertelfnale gegen den 
SV Ochsenhausen 1 zogen die Mädels aus Holz-
gerlingen ins Halbfnale. Der Halbfnalgegener kam 
aus Niederstetten. Mit 19:25 und 12:25 Punkten zo-
gen die Holzgerlingerinnen neben der Mannschaft 
der Allianz MTV Stuttgart 1 ins Finale. Die zweite 
Mannschaft gewann ihr erstes Spiel Gegen den TSV 
Schmiden. Und spielte somit um Platz 9. Leider ver-
loren die Mädels dieses gegen den TG Böckingen in 
3 Sätzen und haben den 10 Platz erreicht.
Nach einer kurzen Pause wurde das Finale zur 
Württembergischen Meisterschaft aufgerufen. Die 
Finallisten waren der SpVgg Holzgerlingen 1 und 
die Allianz MTV Stuttgart. Die Stuttgarterinnen wa-
ren körperlich den Holzgerlingerinnen überlegen. 
Sie waren alle mindestens einen Kopf größer. Dies 
machte den Spielerinnen aus Holzgerlingen nichts 
aus, da sie nicht durch ihre Körpergröße, sondern 
durch ihre Spielart gegen die Stuttgarterinnen ge-
winnen wollten. Die Stuttgarter brachten zum Anfang 
des Spiels ihren Aufschlag durch und die Holzgerlin-
gerinnen verbuchten einen Rückstand. Nach kurzer 
Zeit stand es bereits 5:0 für Stuttgart. Holzgerlingen 
konnte durch ein taktisches Spiel den Aufschlag 
gewinnen, aber diesen nicht halten. Zu Anfang des 
Spieles lief man immer einem Rückstand hinterher. 
Mal konnte man den Rückstand verkleinern, aber im 
ersten Satz konnte man keinen Ausgleich erzeihlen. 
Um jeden Ball kämpfend, verloren die Spielerinnen 
den ersten Satz mit 17:25. Im zweiten Satz konn-
ten die Holzgerlingerinnen in Führung gehen, diese 
man bis zu einem Punktestand von 15:17 halten 
konnte. Durch unnötige Fehler haben die Stuttgar-



29Mitteilungsblatt Weil im SchönbuchNummer 20

Donnerstag, 16. Mai 2019

terinnen ausgleichen und in Führung gehen können. 
Das Blatt hatte sich gewendet. Nun stand es auf 
einmal 17:20. Die Spielerinnen aus Stuttgart hatten 
die Nase vorne. Sie wollten ihren Titel aus dem Vor-
jahr verteidigen. Zwar konnten die Holzgerlinger bei 
einem Spielstand von 17:23 noch ein´mal Punkten, 
dies reite jedoch nicht aus, da die Stuttgarterinnen 
nur noch 2 Punkte brauchten um den Titel zu ge-
winnen. Mit einem Spielstand von 18:25 haben die 
Stuttgarter den Titel in der U13 weiblich gewonnen. 
Obwohl man das Finale verloren hatte, felen sich die 
Spielerinnen aus Holzgerlingen in die Arme. Beide 
Mannschaften freuten sich über den Gewinn des 
Vizetitels und der Qualifkation zur Süddeutschen 
Meisterschaft, die am 1. und 2. Juni in Bretten statt-
fndet. Die Trainerin Annika Krisch gratulierte ihren 
Mädels für den tollen erfolg.
Das Trainerteam und die Betreuer gratulieren den 
beiden Mannschaften für die tollen Erfolge, die man 
bei den Meisterschaften verbuchten konnte. Weiter 
so. Ihr seid eine super Mannschaft.

Alle teilnehmenden Mannschaften der Württember-
gischen Meisterschaft
Vollino Spielabzeichen
Am vergangenen Samstag folgten rund 30 Kinder 
der Einladung der Deutschen Volleyball Jugend. 
Zum zweiten Mal fand diese Veranstaltung statt. 
Rainer Krisch konnte Teilnehmer aus Renningen und 
Burladingen begrüßen.Die meisten Kinder kamen 
jedoch aus Holzgerlingen, die den Weg in die Gra-
benrainhalle gefunden hatten. Zu Beginn mussten 
sich die Teilnehmer eine Teilnehmerkarte bei den 
freiwilligen Helfern der Abteilung Volleyball abholen. 
Auf dieser Karte wurden die Ergebnisse eingetragen, 
die die Kinder an den jeweiligen Stationen erhalten. 
Nach einer kurzen Begrüßung, durch Rainer Krisch, 
machten sich die Jungen und Mädchen zusammen 
an die Aufwärmübungen. Danach wurden sie in klei-
ne Gruppen zu je 4 Kinder eingeteilt und machten 
sich an den 6 verschiedenen Übungsstationen da-
ran, die gestellte Aufgaben zu lösen. Jede Gruppe 
bestand nun aus 2 Paarungen. Die meisten Übungen 
musste im Team mit dem Partner ausgeübt werden. 
Für das leibliche Wohl sorgte wie immer unser Uwe 
Hauf. Jedes Kind konnte ein Vollino Spielabzeichen 
in Bronze, Silber oder Gold erzielen. Am Ende wurde 
jeder Teilnehmer namentlich aufgerufen und konnte 
sein Vollino Spielabzeichen mit der Teilnehmerkarte 
in Empfang nehmen.
Wir bedanken uns bei Uwe, der für die Verpfegung 
gesorgt hatte. Ein Dank auch an Merve und Elina für 
ihre Unterstützung.

Parteien

CDU Gemeindeverband Weil im 
Schönbuch

Bürgerfragestunde
Termine der Bürgerfragestunde:

Marktplatz Weil am 25. Mai 2019 von 9 bis 1.00 Uhr

Lädle Breitenstein am 17. Mai 2019 um 10.00 Uhr

Neuweiler Bäckerwagen am 18. Mai 2019  
von 7.00 bis 9.00 Uhr

  
SPD Ortsverein 
Schönbuchlichtung

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, den 6. Juni 2019 um 20.00 Uhr fn-
det im Alten Rathaus in Hildrizhausen unsere Jah-
reshauptversammlung statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung

2. Ehrungen

3. Bericht des Vorstandes

4. Bericht des Kassierers

5. Bericht der Kassenprüfer

6. Entlastung des Kassierers

7. Wahl der/des 1. Vorsitzenden

8. Berichte der Gemeinderäte

9. Verschiedenes

Freundliche Grüße

Ingeborg Soller-Britsch

Vorstellung der Kandidaten
auf der SPD-Liste für die Gemeinderatswahl
Die Kandidatinnen und Kandidaten der SPD-Liste 
für die Gemeinderatswahl am 26. Mai 2019 stellen 
sich der Bürgerschaft von Weil und den Ortsteilen 
Neuweiler und Breitenstein vor: Am Samstag den 
18. Mai 2019 am Backhaus gegenüber der Kirche.
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit, mit den Kandida-
ten ins Gespräch zu kommen und Ihre Wünsche und 
Anliegen für die kommenden fünf Jahre vorzubrin-
gen.

Wir würden uns über eine rege Beteiligung freuen.

Wahlgemeinschaft Aktive Bürger 
(WAB)

Die Kandidatinnen und Kandidaten der Wahlge-
meinschaft Aktive Bürger für die Gemeinderatswahl 
am 26. Mai 2019 stellen sich an folgenden Samsta-
gen an einem Infostand am Wochenmarkt auf dem 
Marktplatz Weil im Schönbuch vor.

18. Mai 2019

25. Mai 2019

Die Kandidatinnen und Kandidaten sind jeweils von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr vor Ort.

Besuchen Sie unseren Stand und kommen Sie mit 
uns ins Gespräch.

Wahlgemeinschaft Aktive Bürger

  
AfD Ortsverband
Schönbuch

Bürgerdialog der AfD im Schönbuch

Einladung

Freitag, 17. Mai 2019

Beginn: 19.00 Uhr

„El Zapata“, Rosenstraße 10, 71101 Schönaich

Das Kreistags-Wahlprogramm mit unseren Wahlaus-
sagen geht den Bürgern in den nächsten Tagen zu.

Sprechen Sie uns auch auf den Veranstaltungen und 
Bürgerdialogen direkt an!

Donnerstag, 23. Mai 2019

Beginn: 19.00 Uhr

Burg Kalteneck, Schlossstraße 25, 71088 Holzger-
lingen. Abschlußveranstaltung zur Kommunal- und 
Europawahl 2019. Kurzvorträge u.a. von und mit 
Prof. Lothar Meier (MdB), Markus Frohnmaier (MdB), 
Harald Pfeiffer (MdL) sowie den Kandidaten für den 
Kreistag.

Steffen Ernle

Was sonst noch interessiert

Freie Plätze in Kursen

Freie Plätze in Kursen

Gut aussehen in den richtigen Farben

Individuelle Farbanalyse für Frauen

Nach einer kurzen Einführung in das Thema erarbei-
ten wir Ihre persönlichen Farben und Farbkombina-
tionen.

Im Seminar können Sie Ihren individuellen Farbpass 
von der Kursleiterin erwerben.

Samstag, 1. Juni 2019, 9.30 Uhr im Haus der Familie

Italienisch vegetarische Küche

Lassen Sie sich kulinarisch in den Sommer nach 
Italien entführen. Die italienische Küche bietet eine 
reichhaltige Auswahl an vegetarischen Gerichten. 
Pasta und Pesto, die Vielfalt der Sommergemüse 
und der Duft der mediterranen Kräuter lassen Ur-
laubsstimmung im Alltag aufkommen.

Donnerstag, 6. Juni 2019, 18.00 Uhr im Haus der 
Familie

Mädchenschminkkurs für Mädchen ab 12 Jahren

Ein spannender Nachmittag! Eine Kosmetikerin zeigt 
euch, wie ihr euch natürlich und schön schminken 
könnt. Freitag, 7. Juni 2019, 16.00 Uhr im Haus der 
Familie
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Säuglingspfege für werdende Mütter, Väter und 
Großeltern
In unseren Kursen bekommen Sie grundlegende, 
aktuelle Informationen, damit die erste Zeit mit dem 
Baby gut gelingt.
Freitag, 24. Mai 2019, 19.00 bis 21.30 Uhr
Samstag, 25. Mai 2019, 9.00 bis 14.00 Uhr  
im Haus der Familie

Jungen brauchen klare Ansagen!
Im Vortrag wird dargestellt, warum und wie Jungen 
(mehr) auf klare Eltern angewiesen sind. Dann gibt 
es eine ganze Reihe von praktischen Tipps: Was 
können und sollten Eltern tun, um für ihre Jungen 
eine gute „Führungskraft“ zu sein? Anschließend 
bleibt noch Zeit und Gelegenheit für Fragen und 
Diskussion.
Dienstag, 28. Mai 2019, 19.30 Uhr, Landratsamt 
Böblingen (Eingang Studio) Parkstr. 16, Böblingen 
(Ecke Parkstrasse/Steinbeisstrasse)
Anmeldung: www.hdf-sindelfngen.de, info@
hdf-sindelfngen.de. Telefon (0 70 31) 76 37 60

Sehminderung mit Hilfsmitteln kompensieren

Sehminderung mit Hilfsmitteln kompensieren
Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen 
Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) – 
Regionalgruppe Stuttgart –
Neben dem Schwerbehindertenausweis und guter 
sozialer Beratung in Sachen Beruf, Erwerbsminde-
rungsrente, Reha, Umschulung, Grundsicherung 
und so weiter ist es natürlich für den Alltag mehr als 
hilfreich, mit technischen Hilfsmitteln Gedrucktes zu 
erfassen. Sei es eingehende Post oder Kochrezepte 
und Medikamentenbeipackzettel zu entziffern. Egal 
ob mit Lupe, Bildschirmlesegerät oder Vorlesegerät.

Kommen Sie zu uns und erleben Sie, wie diese Hilfs-
mittel genutzt werden, testen Sie selbst.

Die Augenoptikermeister Hans-Joachim und Gab-
riele Niediek werden Sie fachkompetent beraten. 
Nehmen Sie sich die Zeit und kommen am 25. Mai 
2019 ab 14:30 Uhr in das Hotel Wartburg, Lange 
Str. 49 in Stuttgart. Sie werden es nicht bereuen, 
zumal Sie auf Menschen treffen, die trotz Sehminde-
rung fröhlich und zufrieden sind.

Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen 
immer die Angehörigen betroffener und ratsuchen-
der Menschen, die ja sozusagen auch mit im Boot 
sitzen und sich Gedanken machen, wie es weiter 
gehen soll. Um besser planen zu können, bitte ich 
möglichst um vorherige Anmeldung per Telefon (An-
rufbeantworter) oder E-Mail.
Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich kurz bei 
mir an.
Ihr Sven Lasar, Seestr. 2, 71364 Winnenden, Leiter 
der Regionalgruppe Stuttgart
Telefon: (07 11-5 91 00 48, E-E-Mail: rg-stuttgart@
abs-hilfe.de
Sie fnden uns und auch weitere Termine im Internet 
unter www.abs-hilfe.de
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 Baby und MS? 
 AMSEL beantwortet 
 Ihre Fragen. 
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 Multiple Sklerose Erkrankte 
 und Angehörige: 
 www.amsel.de 
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